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in der Boſtliſt r
N . 28 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Iringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
hurch die Poſ bez. incl . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colenel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfs .
Einzel⸗Nummern 3 Pfs .

Doppel⸗Nummern 5 Pfze

( Badiſche Volkszeitung . ) der Stadt Maunheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 101 . Jahrgang . )

Amts - und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannbeimer Volksblatt . ) Lelegramm⸗ 5
„ Jourual Maunheim . “ “

pnfür den politiſchen u. 5 1

Chef⸗Nevakteur Jullas Kach,
für den lokalen und 9 77

Eruſt Müller ,
für den Inſeratenthell :

Karl Apfel .
Kotationsbrud und Berlag des

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei .

( Das „ Mannheimer rnal “
in Eigenthum deß laf oliſchen

Bärgerheſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 87 . ( Celephon⸗Ar . 218. )

Des Oſterfeſtes wegen erſcheint die

nächſte Nummer am Dienſtag .

ger General⸗Anzeiger
der Stadt Maunheim

( Mannheimer Journal )
iſt die verbreitetſte Zeitung ſowohl in der Stadt

Mannheim und deren Umgebung , als auch im Groß⸗

Jerzogthum Baden überhaupt . Der „ General⸗
Anzeiger “ iſt dabei das reichhaltigſte , unterhaltendſte
und verhältnißmäßig billigſte Blatt im Groß⸗

herzogthum Baden . Der „ General⸗Anzeiger “
koſtet bei unſerer Expedition , unſeren Trägerinnen und

Agenturen abonnirt

nur 50 Pfennig im Monat
(ausſchließlich Traggebühr ) .

Der General⸗Anzeiger
der Stadt Mannheim

( Mannheimer Jourual )
koſtet , bei der deutſchen Reichspoſt abonnirt , M . . 90

im Bierteljahr , frei ins Haus gebracht .
Wir bitten unſere Poft⸗Abonnenten , die Be⸗

ſtellung auf dieſe Zeitung für das neue Quartal un⸗

verzüglich erneuern zu wollen , damit keine Unterbrechung
in der Zuſtellung entſteht .

Dieſe Zeitung iſt unter

Nro . 2388

in der Poſtzeitungsliſte eingetragen .
Neu eintretende Abonnenten auf den

„ General⸗Anzeiger erhalten unſer Blatt bis zum

Beginn des neuen Quartals gratis und franeo zugeſandt .

Die Roman⸗Bibliothek
des General⸗Anzeigers ,

welche ſeit Anfang Januar v. J . in unſerem Verlage

erſcheint , erfreut ſich eines ganz außergewöhnlichen Erfolges .
Dieſelbe erſcheint täglich in ſchöner Ausſtattung im Um⸗

fange von 8 Seiten Octav und koſtet monatlich nur

25 Pfennig ,
durch unſere Mannheimer Expedition bezogen .

Auswärtige Abonnenten können dieſelbe zu⸗

gleich mit dem „ General⸗Anzeiger “ durch die Poſt⸗
ämter beziehen und es koſtet in dieſem Falle der

„General⸗Anzeiger “ mit wöchentlich 6 Mal er⸗

ſcheinender Roman⸗Bibliothek vierteljährlich
M . . 45 am Poſtſchalter abgeholt ,
M . . 85 frei ins Haus gebracht .

Der „General⸗Anzeiger “ mit Roman⸗Bibliothek iſt

eingetragen in der Poſtzeitungsliſte unter

Nro . 2389 .

ññ

Oſtern !
Im Wechſel der Zeiten iſt wieder das Oſterfeſt an⸗

gebrochen ; zwar ſind vom Eiſe befreit Strom und Bäche,

doch des Frühlings holden , belebenden Blick , von dem
der Altmeiſter deutſcher Dichtung ſo herrlich zu ſagen

und zu ſingen weiß , vermiſſen wir noch ſchmerzlich. Das

Erwachen der Natur , das mit dem Oſterfeſte verbunden

iſt , iſt noch nicht eingetreten , kalt und ſtürmiſch waren

die dem diesjährigen Auferſtehungsfeſt vorangegangenen

Tage ; ſelten durchbricht ein Sonnenſtrahl das dunkle

Gewölk , das Blau des Firmaments , das dem Oſterfeſte

leuchten ſoll , iſt jetzt noch bedeckt von Trübniß — nichts

deutet heute darauf , daß wir das Feſt der Wiedergeburt

der Erbe aus den harten Banden des Winters feiern .

Und doch muß es endlich Frühling werden !

Auch der Lauf der Dinge in der Polttik deutet noch

nicht den Auferſtehungsmorgen an ; aus dem Oſten dringt

die Kunde herüber , daß Rußlands Heeresſchaaren ſich

wieder in Bewegung ſetzen , um an den öſterreichiſchen

Grenzen ſich zu ſammeln und in dem benachbarten Weſten

rollzieht ſich als Gegenſtück zu den ruſſiſchen Angriffs⸗

Gteleſenſtt und verbrritetſte Zeitung in Maunhrim und Umgebung.

plänen der innige Anſchluß Frankreichs an Rußland , der

in der Verleihung des höchſten ruſſiſchen Ordens an den

Präſidenten Carnot den bezeichnenden Ausdruck findet.

Stark an Kraft , gefeſtigt in ſich , kann Deutſchland dieſem

Schauſpiele getroſt zuſehen , Niemandes Feind vertheidigt
es ſein gutes Recht , deſſen Sicherung es ſich auch nicht

durch die neueſte ruſſiſch⸗franzöſiſche Oſterüberraſchung

verkümmern läßt . Zwar läßt die Oſterſtimmung im

Reiche ſelbſt gar manches zu wünſchen übrig ; es iſt

nicht Alles ſo , wie es ſein ſollte . Der Unfriede
der Politik wüthet in den Reihen der eigenen Söhne des

gemeinſamen Vaterlandes , ein kleinlicher Geiſt ſchlägt
Viele mit Blindheit . Des Volkes ſchönſte Tugend , die

Dankbarkeit , gilt , ſo ſcheint es , faſt nichts mehr und

die ſie hegen , werden verdächtigt , verunglimpft ! Möchte

doch endlich ein Auferſtehungsmorgen tagen , der dieſem

nächtlichen Spuck ein Ende bereitet ! .

Vom Reiche wendet ſich der Blick auf unſer ſchönes

Land und mit dem Oſterfeſt erwacht zu neuem Leben die

Erinnerung an jene Oſterzeit des Jahres 1860 , da es

anfing zu tagen , da es hell wurde in den weiten Gauen
Badens und die Gewalt der finſteren Mächte , welche das

freie Geiſtesleben unſeres Volkes in Banden ſchlagen

wollten , durch des glänzenden Tages Sonnenlicht ge⸗

brochen wurde . Kaum dreißig Jahre ſpäter erheben ſie

wieder ihr Haupt und ſuchen wieder zu gewinnen , was

ſie einſt verloren ; doch noch lebt der freie Sinn des

Volkes , noch waltet der weiſe Geiſt , der am 7. April
1860 die Zungen von Tauſenden und Abertauſenden

löſte , zu Ihm , dem erhabenen Lenker der Geſchicke unſeres

Heimathlandes erhebt das Volk heute ſeine Blicke , von

Ihm erhofft es , daß der helle Auferſtehungsmorgen , welcher
vor 30 Jahren über unſer Baden aufging , nicht er⸗

bleichen werde vor der Nacht der Gedanken der alten

Widerſacher der Freiheit ! So begrüßt denn das badiſche
Volk das diesjährige Oſterfeſt mit erhebenden Gedanken

und mit den ſtolzen Erinnerungen an vergangene Zeiten

vermählt ſich die Hoffnung auf die kommenden ! Das
Volksbewußtſein , das vor 30 Jahren die Bande ge⸗

ſprengt hat , wird heute nimmermehr ſich die alten Feſſeln

anlegen laſſen .

*Atber die Sendung des Prinzen Aapoleon
nach Italien

im Auguſt des Jahres 1870 , die bekanntlich den Zweck

hatte , die Regierung Viktor Emanuel ' s zu veranlaſſen ,

Napoleon III . im Kampfe gegen Deutſchland mit

Truppenmacht zu unterſtützen , finden wir eine beglaubigte
Darſtellung in dem Werke des verſtorbenen franzöſiſchen
Diplomaten Rothan „ ' Allemagne et IItalie , 1870 —

1871 “ . Rothan ſchreibt darüber : „ Am 24 . Auguſt
führte ein Sonderzug den Prinzen nach Florenz : es war

am Tage nach der Einſchließung von Metz . Er erſchien

wie die Verkörperung der Niederlage . Seine Ankunft

trregte allgemeine Beſtürzung ; ſeine Ankunft wurde als

ſeltſam , unzeitgemaß und bloßſtellend empfunden . Er

kam zu ungelegener Stunde , um ſeinen Schwiegervater

an eine Ehrenſchuld zu erinnern , denn Italien kümmerte

ſich damals wenig um die Vergangenheit : es diskontirte

die Zukunft und wandte ſich von Frankreich ab , um

ſeine Blicke auf Rom zu richten . Während das franzö⸗

ſiſche Kaiſerreich in Trümmer zuſammenfiel , wollte es

ſein eigenes Werk krönen . Das war das Endergebniß
der abenteuerlichen Politik der Nationalitäten und drs

revolutionären Cäſarismus , deren begeiſterter Apoſtel der

Prinz Napoleon geweſen war . Welche Lehre für ihn !

Was für ein Gegenſtand der Thränen und der Er⸗

bitterung !
Der Prinz hatte nur mündliche Inſtruktionen , in⸗

dem der Kaiſer ſich darauf beſchränkt hatte , ihm einen

von ſeiner eigenen Hand unterzeichneten und vom

Marſchall Mac Mahon gegengezeichneten Paß mit auf

den Weg zu geben . Der Paß beſcheinigte , daß der

Prinz Jerome Napoleon im Dienſte des Kaiſers in

außerordentlicher Miſſton nach Florenz geſandt ſei . Ohne

Zweifel widerſtrebte es der großmülhigen Natur Napo⸗
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leons III . , Viktor Emanuel daburch in Verlegenheit zu

ſetzen , daß er ihm ſeine Anſprüche auf ſeine Unterſtützung

direkt ins Gedächtniß rief . Vielleicht war er auch da⸗

von überzeugt , daß man auf ſeinen Hilferuf nicht hoͤren

werbe . — Die Sendung des Prinzen war in ihrem Zweck

weder klar noch ſcharf begrenzt . Er kam, um ſich über

die Stimmung der Italiener Rechenſchaft abzulegen ; er

hoffte , die Haltung der Regierung des Königs zu mobiſi⸗

ziren , aber er hatte Alles zu forbern und nichts anzu⸗

bieten . Indem er mit den maßgebenden Miniſtern Unter⸗

handlungen pflog , rief er ihnen die Vergangenheit in die

Erinnerung zurück und malte ihnen die Gefahren ber Zu⸗

kunft vor Augen . Aufgefordert , ſeine Forderungen zu

begründen , begab er ſich auf das Feld ſtrategiſcher Er⸗

örterungen , um dem Kriegsminiſter klar zu machen , daß

ein Armerkorps ohne Gefahr und ohne auf Wiberſtand

zu ſtoßen Frankreich retten könne , indem es mit München

als Ziel unverſehens in Deutſchland einfallen würbe .

Es hieß jedoch ſchlecht die Italiener kennen , um zu

glauben , daß ſie die Beute für den Schatten loslaſſen

und ſich in unſerer Gefolgſchaft blind in ein gefährliches
Abenteuer ſtürzen würden , um uns aus der Verlegenheit

zu ziehen . Der Prinz hatte es vernachläſſigt , ſich die

Lehren Mazarin ' s und des Teſtamentes Richelieu s zu

eigen zu machen , aber wie war es moͤglich, daß er nicht

über Machiavel nachgedacht und den Plan des Grafen

Cavour erfaßt und den Ehrgeiz Victor Emannel ' s in

ſeiner ganzen Ausdehnung erkannt hatte ? Die Miniſten

erhoben ihre Stimmen , um die Wette gegen einen ſo toll⸗

kühnen Plan ; ihr Heer ſei nicht bereit , und wozu würde

es dienen , eine Handvoll Soldaten ohne Vortheil für

irgend Jemand und zum größten Schaden des diploma⸗

tiſchen Einfluſſes , den die Regierung des Koͤnigs ſo

nützlich zu Gunſten Frankreichs bei den Vorbeſprechungen
des Friedens ausüben könnte , zu opferu ? Wie könnte

man auch auf München losmarſchiren , ohne öſterreichiſches

Gebiet zu berühren und ohne ſich, bevor man einen ſolchen

Kriegszug unternähme , der Mitwirkung des Kabinets von

Wien verſichert zu haben ?
Die Rathgeber des Königs wiederholten dem Prinzen ,

was ſie ſeit unſeren erſten Niederlagen unſerem Geſanbten

zu erwibern nicht aufgehört hatten . „ Wenn einer unſerer

Freunde ſich aus dem Fenſter ſtürzt , ohne uns vorher da⸗

von zu benachrichtigen, “ ſagte Visconti Venoſta , „ ſo iſt

das kein Grund für uns , ihm nachzuſpringen und unz

den Hals zu brechen , ohne Aus ſicht zu haben , ihn zu

retten . “ Das war das Lieblingsargument , das dieſer

Staatsmann der franzöſiſchen Diplomatie entgegenhielt ,
wenn ſie allzu drängend wurde . — Dem Prinzen ſiel es

nicht leicht , ſich abweiſen zu laſſen . Die italieniſchen

Miniſter hatten ihn nicht an einen ſo trockenen und un⸗

beugſamen Widerſtand gewöhnt . Er bat ſeinen Schwie⸗
gervater , einzuſchreiten , und beſtand darauf , daß man ſich
an Oeſterreich wende , um es zu veranlaſſen , ſich einer

gemeinſchaftlichen Aktion anzuſchließen . Der Köoͤnig be⸗

fand ſich in einer erregten Gemüths ſtimmung; er konnte

ſich nur mit Mühe über ſeine Plaͤne äußern und es war

ihm peinlich , über das Schickſal Frankreichs in Klagen

auszubrechen . Er gab jedoch trotzdem einen Beweis ſeines

guten Willens , indem er an den Kaiſer Franz Joſepß

ſchrieb , aber nachdem er dieſe Pflicht erfüllt hatte , reiſtt

er plötzlich ab, um irgendwo zu jagen , und uͤberließ ſeinen

Schwiegerſohn im Palaſt Ruffi ſeinen Betrachtungen.

Aus Stadt und Jand .
MWaunbeim 29 März 1891

„ Die Bismartkfeier am nächſten Montas wird ſich zu

einer ſehr würdigen Begebung des Geburts tases des er ſten

deutſchen Reichskanzlers geſtalten . Von allen Seiten , au

allen Kreiſen der Geſellſchaft macht ſich die lebbafteſte An

theilnahme geltend und es iſt zu hoffen , daß der Beſuch ein

ſehr reger ſein wird . Für die Damen . welche am Feſte theil

nebmen wollen , bleiben die Gallerien bis 8 Uhr reſervirt .
Der April , der diesmal dem Oſterfeſt in beüngſtigend .

Nähe Tückte , it gerade nicht gut angeſchrieben unter den
Menſchen . Die Leute ſchelten den April einen unbeſtündiger
Monat , aber wenn man nur mit rechten Blicken die 2
betrachtet , ſo muß man ſich ſagen , daß das gerabe dos Hub

an ihm iſt . Es iſt gerade ſo wie im Tbeater immer
.

da etwas Neues zu ſehen . Iſt es nicht berrlich im

wenn die Sonne durch den Regen lacht , daß es von der

grünbelaubten Bäumen blinkt wie Perlen und Edelgenein und

am Abend boch über dem Sammetgrau des abziebenden Be

wölks der leuchtende Regenbogen ſteht oder wenn der

dabinbrauſt durch den knoſpenden Wald und dann plötzlich
dennoch ein Sonnenſtrahl bervorbricht aus dem finſteren Ge⸗

wölk und in der Zerne ein leuchtendes Saatengrün sber
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ſchimmernde Waſſerfläche berbor hebt , eine ſelſge Verbeißüng . .
Ja , der April iſt ein tüchliger Theaterdlrektor , erverſteht ſich
auf das Durcheinander . Lachen und Weinen iſt nicht ſchwer,aber mit dem einen Auge lachen und mit dem andern weinen
zugleich , das iſt eine Kunſt , zu welcher es nur wenige Schau⸗
ſpielkünſtler gebracht haben , keiner aber ſoweit wie der April .
Aber in der Natur kann doch der April recht tüchtig Schaden
anxichten und bei Landleuten und Gärtnern iſt er ebeſſo ver⸗
haßt , wie bei den Gaſtwirthen und in den Sommerfriſchorten ,
and deshalb ſieht man ihm mit Recht mit einigem Bangen
entgegen , und wenn zum 1. April die Sonne fröhlich lächelt ,
ſo ſagt man ſich unwillkürlich : Iſt das Ernſt , ſoll das ſo
bleiben , oder will uns der Wettergott in den April ſchicken ?

„ Zur Hebung der Geflügelzucht . Den Freunden
der Geflügeſhaltung können wir die Mittheilung machen ,
daß dieſer Tage ein allgemeiner deutſcher Geflügelzüchterkag ,
der erſte in ſeiner Art , zur Ausſchreibung kommt , zu der alle
Geflügelzüchtervereine Deutſchlands Einladung erhalten . Auf
Antrag des Herrn Dr . Heck, des Direktors am Zoologiſchen Gar⸗
ten zu Berlin , wurde auf der letzte Woche zu Leipzig abgehaltenen
Generalverſammlung des Clubs deutſcher und öſterreichiſcher
Geflägelzüchter die Einberufuna des Geflügelzüchtertages
auf Pfingſten nach Berlin beſchloſſen . Die Einladung wird
von dem Verein „ Cyprig “ ⸗Berlin gemeinſchaftlich mit dem
Club und den Vereinen in Hannover und Leipzig ausgehen .
Es handelt ſich darum , die im Reiche zerſtreuten Vereine in
gegenſeitigen Anſchluß zu bringen und dutch gemeinſame
Thätigkeit die vorgeſteckten Ziele , ebenſowohl hinſichtlich der
Förderung der Raſſenzucht , wie der Hebung der wirthſchaft⸗

Die

lchen Geflügelzucht , beſſer zu erreichen .

Wiedereinfübrung der Schifferbrüfung . 2Anregung der Duisburger Handelskammer zur Wiederein⸗
fübrung der Schifferprüfung auf dem Rhein findet Boben .
Die Regierung zu Düſſeldorf hat eine Eingabe der genannten
Handelskammer dem Oderpräfidenten der Rheinprovinz mit
der Bitte übermittelt , ſie von den bei der Rheinſtrom⸗Bau⸗
berwaltung ſeit einigen Jahren Uüber den Zegenſtand ſchwe⸗benden Berhandlungen zu unterrichten . Daraufhin hat auf
Beranlaſſung des Oderpräfidiums zu Toblenz Ende Februareine Berathung ſtattgefunden , in der , wie der Bericht über
die letzte Handelskammerſitzung zu Khln ſagt , eine Ber⸗
ſchaͤrfung der Prüfungs⸗Beſtimmungen für das Schiffspatent
für nothwendig erklärt wurde . “ In den Schiſſer⸗ und Rheder⸗
kreiſen ſel man mit der Beſchaffung der Nheinſchiffer Prüfung
in Jolge der Gewerbeordnung nicht einverſtanden ſein . Nicht am
weniaſten Intereſſe an der Wiebereinfabrung haben die Ver⸗
ſicherungs⸗Geſellſchaften .

Altbewährte Pflauzen für den Blumengarten . Das
Neue iſt nicht immer das Schönſte , darauf muß von Zeit zu
Zeit der Blumenliebhaber , welcher von allen Seiten Kataloge
mit Anpreiſungen von den prächtigſten Neu üchtungen erhält ,
aufmerktam gemacht werden . Ein Beweis für die Wahrheit
dieſes Satzes liegt in der Erſcheinung der kurzen Beliebtheit ,
welcher ſo viele dieſer Neuheiten ſich nur zu erfreuen baben ,
wäßrend die alten bewährten Blumen und Varieläten immer
wieder das Feld gewinnen . Zu dieſen letzteren zählen wir
beſonders vachſtehende , welche wir unſern Gartenliebhabern
zum Aubau in ihrem Hausgärtchen empfehlen möchten : Die
Sterublume oder Aſter in ihren verſchiedenen Varietäten ( be⸗
ſonders die Alpen⸗ , großblumige , fibiriſche , chineſiſche u. ſ. . )
Lewkoven ( Sommer⸗ und Herbſt⸗L . gefüllt und ungefüllt ,
Goldlack u. ſ. . ) — Balſaminen . — Ritterſporn . — Loͤwen⸗
Waul . — Schöngeſicht ( Calliopsis ) . — Hahnenkamm . —
Winden . — Wohlriechende Erbſen und Wicken . — Nelken . —

tunien . — Sommerflor . — Gefüllter Gartenmohn . —
reſſe dum). Verbenen . — Stiefmütterchen . —

Ainnien . — Ziergräſer . — Portulak .
( Campamilz ) u. ſ. w.

Die Brieftaubenzüchter bellagen ſich allerorten
Bitter über die Verluſte von Brieftauben , welche ſie neuer⸗
ines wieder häuſig durch die Raubpögel erleiden . Der Ver⸗
band der deutſchen Brieſtaubenvereine hat daher 500 Mark
ausg welche Forſtbeamten u. ſ. w. zu Weihnachten für

eten von Raubvögeln als Prämie bewilligt wer⸗
den . Zu dieſem Zweck ſind die Fünge des geſchoſſenen Raub ;
S einen Brieſtaubenverein oder auch direct an den

e sfübrer des Verbandes einzuliefern .
Widerſtand gegen die Staatsgewalt . GeſternAbend ſollten in einer Wirthſchaft der Unterſtadt mehrere

ſetzten ſich jedoch zur

— Glockenblumen

Schiffer verhaftet werden . Dieſelben
Wehre und wurde hierbei ein Schutzmann gegen die Wand

edrückt . Die Schutzmannſchaft erhielt jedoch alsbald Ver⸗
ürkung und konnten die Burſchen ſodann feſtgenommenwerden .

Aus dem Grsfherfsgthunt .
Dom Obenwald , 27. März . Der großen Nindenver⸗

kteigerung von Hirſchhorn , welche am 9. ds . Mts . ſtattfand,ſolste am 16 . ds . Mis . diejenige von Heidelberg , bel welcher
die Rinde der badiſchen Neckartheile zum Verfaufe kamen .
Auffallend war es zu ſehen , wie flau und zurückvaltend die
Tendenz zu Tage trat . So lebhaft ſich das Geſchäftin Hirſch⸗
horn a wickelte , ſo vorfichtig und zurückhaltend gingen bier
die käufer diesmal zu Werte . Der Durchſchnittspreis von

58 75
Rinde bis einſchließlich 20 Jabr , ſtellte ſich auf 5 M

fg. , während die älteren Beſtände über 20 Jahr zu M . 5
gerkauft werden mußten . Den böchſten Preis erzielte das
Proßh . Domänencrar in den Abthellungen bei Heiligkreuz ⸗
ſteinach bis zu 6 M. 85

1 7Pforzbeim , 27 . März. Die hieſige nationalliberale
rtei wird den Geburtstag des Fürſten Bismarck in feſt⸗

cher e und zwar durch einen allgemeinen in der Turn⸗
halle ſtattfindenden Feſtkommers begehen .

Offenburg , 27. März Der biefige liberale Vereinbat beſchloſſen, zur 7 des Geburtstages des Fürſten Bis⸗
am Dienſtag den 31 . d. eine geſellige Vereinigung ab⸗

zuhalten .
Freiburg , 27. März . Von dem Erbgroßherzog

Friedoeich iſt nachſtehendes Telegramm an den Oberbürger⸗meifier gelangt : Karlsrube , 25. März 1891 . Die mir zu
meiner Ernennung zum Chef des 5. badiſchen Infanterie⸗
Regiments Nr . 113 vom Stadtrath Namens der Stadt Frei⸗
burg ausgeſprochenen warmen Glückwünſche baben mich ſehr
erfreut . Die freundliche Geſinnung , die anläßlich dieſer durch
Seine Maſeſtät den Kaiſer mir gewordenen , überaus ehren⸗
volle Auszeichnung erneut ſo herzlich zum Ausdruck gekommen,
lind mir ein werſher Beweis der ſſeten Theilnahme , welche
die Stadt mir widmet . Auch ich ſchütze mich glücklich , durch
meine Ernennung ein neues Band entſtehen zu ſehen , das
mich an die mir lieb gewordene Stadt knüpft . Friedrich ,
Erbaroßherzog .

Pfähliſch - Heſſiſche NRagjrichten .
Speier , 27. März . Unſere Hafenfrage ſcheint nun⸗

mehr in die riatige Bew gung zu kommen . Veranlaßt durchein Fluablatt hat das k. Bezirksamt vom Bezirksgremium ein
Gutachten eingefordert , in welchem letzteres die Uebernahme
und den weiteren Ausbau des Rbeinvafens durch den Staatals unerläßlich bezeichnet , die einer Güterexpedition
am Hafen und die frachtfreie Güterbeförderung an den Haupt⸗
bahnbof verlangt .

Fiſcbach , 26. März . In einer der letztvergangenen
Kächte bertrannte ein Mann — Jobannes Nagel — von bierin einer Köblerhütte . Derſelbe wollte wahrſcheinlich darin
bernachten , zündete ſich Feuer an und fiel in dasſelbe . Nagel
War öfters betrunken , es kann deßhalb nur ein Unfall vor⸗

wartenden Erträge .
ſolut geſund ſein , weil kranke Mutterknollen die Pontophthora⸗

werthig als die am Gipfel der Knolle .

General - Anzeiger . Mannheim , 29 . Märzz .
Rheinzabern , 25 März Froßer Jammer herrſcht

hier in der Familie des Küfers P . P . Colling von hier , Ge⸗
Hannter Familte ſtarben im Verlaufe eines Vierteljahres 5
Kinder im Alter von 1 Monat , 1, 4, 5 und 6 Jahren .
Sämmtliche litten an Halsbräune . Der Würgengel hat nun
ſämmtliche Kinder aus dieſer Ehe weggerafft .

UZweibrücken , 27. Märxz . Das hieſige Schwurgericht
berurtbeilte den 20 Jahre alten Tagner Heinrich Bicking
von Kaiſerslautern wegen Straßenraubverſuchs zu einer Ge⸗
ſammtzuchthausſtrafe von 4 Jahren 4 Monaten . Am Vogel⸗
wooge kam die 17 Jahre alte Amalie M. von Weilerbach ,
welche nach Einkäufen in der Stadt ein Packet und ein Körb⸗
chen tragend auf dem Heimwege begriffen war , an ihm vor⸗
über , Der Angeklagte vermuthete Geld bei ihr und entſchloß
ſich ſofort , ihr dasſelbe abzunehmen , weßhalb er ihr nachaing ,
Sein Vorhaben konnte er erſt ausführen , als 2 Metzger ,
welche vor ihnen hergingen , aus dem Geſichtskreis verſchwundenwaren . Alsdann ſtürzte er mit dem Rufe „ das Geld her⸗
aus “ auf das Mädchen los , welches heftig erſchrocken ihm
jedoch kräftige Gegenwehr leiſtete . Als ſie erklärte , ſie habe
kein Geld und um Hilfe ſchrie , zog er ihr das Kopftuch über
den Mund und als ſie es wieder wegriß , verſetzte er ihr
einen heftigen Schlag auf Mund und Naſe ,ſo daß aus beiden
Blut floßz. Nun verſuchte er ſie niederzureißen und ihr mit
Gewalt Geld wegzunehmen ; ſie ſtieß jedoch mit den Fäuſten
ſo heftig auf ihn ſos und wehrte ſich in ſo energiſcher Weiſe ,
daß er einſah , daß er ſie nicht überwältigen könne und daß
er von ihr abließ , zumal er befürchten mußte , daß durch das
Schreien Leute herbeigelockt würden .
4. „ Mainz , 27. März . Der dieſer Tage ſo plötzlich ver⸗
ſtorbene Gewerbvereinsdiener C. fand ſeinen Tod durch einen
verhängnißvollen Irrtbum . Als E. Abends nach Hauſe kam ,
wollte er noch einen Cognac zu ſich nehmen , vergriff ſich aber
in der Flaſche und trank aus einer ſolchen , die Vitriol (nach
anderer Behauptung Salzſäure ) enthielt . Der Arme mußte
die gräßlichſten Schmerzen aushalten , doch blieben alle Hegen⸗
mittel wirkungslos , der Tod ließ ſein Opfer nicht mehr los ,

Tagesneuigkeiten .
— Würzburg , 27. März . Der wegen Unterſchlagung

und Sittlichkeitsdelikten flüchtig gegangene Stadtſchreiber
Walter von Mainbernheim machte bei ſeiner Ueberführung
in die Frohnveſte mit einem bis dahin verborgen gehaltenen
Revolver einen Selbſtmordverſuch . In ' s Juliusſpital ver⸗
bracht , konnte ihm die in die Schläfe gedrungene Kugel
herausgezogen werden und hofft man , denſelben am Leben
erhalten

9 können .
—„ Derlin , 27. März . Die unverehelichte Anng . ,

welche bei dem Inhaber eines Reſtaurants ſchon lange Jahre
im Dienſt ſtand , wurde geſtern Abend plötzlich vermißt , Als
ſie wieder zum Vorſchein kam , machte ſie den Eindruck einer
Kranken und wurde zu Bett gebracht . Heute Morgen nun
erklärte dieſelbe , wegen Krankheit nicht aufſtehen zu können .
Im Begriff , den Keſſel zu heizen , fand die Waſchfrau in der

euerung die ſtark verkohlte Leiche eines neugeborenen Kindes .
Poliseilich vernommen , geſtand die FJ. ein , daß dies ihr
ind ſei .

— Verlin , 27. März . Ein erſchütternde Szene hat ſich
eſtern Mittag im Norden der Stadt ereianet . An der

ieſenſtraße werden gegenwärtig Pflaſterungsarbeſten durch
Steinſetzer ausgeführt ; um die angegebene Zeit kam nun
plötzlich eine Droſchke erſter Klaſſe führerlos um die Ecke der
Wieſenſtraße gejagt und ſtürmte direkt in die Arbeiterſchaar
hinein . Die Mehrzahl der Steinſetzer vermochte ſich noch
rechtzeitig auf das Trottoir zu flüchten , nur der Steinſetzer
F. wurde von dem Pferde zu Boden gexriſſen , worauf die
Räder des Fuhrwerks über Bruſt und Leib des Bedauerns⸗
werthen hinweogingen . Der Unglückliche wurde gerade in
dem Augenblick überfahren , als ſeine Frau mit dem Mittag⸗
eſſen auf der Arbeitsſtätte erſchien und ſo den ſchweren Un⸗
fall mit anſehen mußte ,

LJiterariſches .
„ Prachtausgabe von Haußfs Werken .

gediegener Werke in koſtbarer Ausſtattung , ganz beſonders
aber die nach vielen Tauſenden zählenden Beſitzer der illu⸗
ſtrirten Pracht Ausgaben von Sbakeſpeare , Schiller und Goethe ,
die von der Deutſchen Verlagsanſtalt in Sinttgart im Laufe
der Jahre unter Herbeiziehung erſter Künſtler herausgegebenworden find , werden es freudig begrüßen , daß der genannte
Verlag in einer gleich koſtbaren und elegant ausgeſtatteten
Ausgabe die Werke Wilhelm Hauffs vorbereitet . GeradeHauff iſt durch dieAnmuth und das feſſelnde Intereſſe ſeiner
Erzählungen ein Liebling aller Kreiſe des deutſchen Publi⸗
kums , ſein „Lichtenſtein “ , ſeine „ Phantaſien im Bremer Raths⸗
keller “, ſein „ Mann im Mond “ , ſeine Märchen und Novellen ꝛc.
wirken heute noch ganz wie in der Zeit ihres Erſcheinens
mit voller

Jalge und erhalten jetzt durch die prächtig aus⸗

Nealsrteg
Auſtrationen bervorragender Künftler erböhten

eiz . Der neue Hauff , auch kunſtkritiſch ſorgfältig bebandelt
und mit biographiſchen Erläuterungen ꝛc. verſehen , wird in
ca. 40 Lieferungen à 50 Pfennig erſcheinen und iſt voll be⸗
rechtigt , in jedem deutſchen Hauſe Eingang zu beanſpruchen
und ſſch als werthvoller Befid von Generation zu Generation
fortzuerben .

Gemeinnütziges .
Sehandlung der Saatkartsffeln . Die Behandlung

der Saakkartoffeln iſt keſneswegs gleichgültig für dle zu er⸗
1. Zunächſt muß die Saaktartoffel ab⸗

Alle Freunde

2. Man wählekrankheit auf die 1 3
Knollen übertragen .

Die größten zu nehmen , iſt nachgroße Knollen zur Saat.
Berſuchen von Girard nicht nothwendig . 3. Zerſchnittene

wo es darum zu thun iſt ,Knollen benutze man nur dort ,
einzelne werthvolle Knollen ſchnell zu vermehren ,
bei theuer bezahlten Neuzüchtungen . Man pflanze dieſe nach
Gülich ' ſcher Metbode . Das Zerſchneiden muß der Quere
nach geſchehen , denn die Knospen am Nabelende ſind minder⸗

Das Schneiden iſt
möglichſt früßz , nie kurz vor der Ausſaat vorzunehmen , damit
die Wundfläche verkorken kann . 4. Das Anwelken der Saat⸗
knollen iſt , wie viele Verſuche gezeigt, von günſtigem Einfluß
auf die Erträge . Die Urſachen dierfür ſind nicht bekannt .
Man bringe die Knollen , am beſten in geflochtenen Körben
in einen warmen Raum mit gedämpftem Licht . 5. Ange⸗

wie z. B.

keimte Kartoffeln zu verwenden iſt nicht rathſam , namentlich
nicht , wenn die Triebe ſchon lang ſind, weil dieſe leicht ab⸗
brechen . Beim Anwelken entwickeln ſich häufig allerdings
ſchon kleine Keime , dieſe ſind aber , weil ſie im Lichte ent⸗
ſtanden , lange nicht ſo geil wie die im dunklen Keller ent⸗
wickelten , brechen daher auch nicht leicht ab .

Nützlichkeit der Saatkrähe . Die Saatkrähe iſt leicht
von der ſchädlichen Rabenkrähe zu unterſcheiden . Sie iſt etwas
ſtärker gehaut und trägt zum Unterſchiede von dem tiefſchwar⸗
zem Gefieder der letzteren ein ſchwarzes , intenſiv ſtablblau⸗
ſchimmerndes Federkleid . Durch ihr Bohren mit dem Schnabel
in der Erde nach Inſekten und deren Brut find die Federn
am Schnabelgrund verloren gegangen , wodurch letzterer grau
erſcheint . Dies iſt bei der Rabenkrähe nicht der Fall , denn
deren Schnabelgrund Bot einen dichten , ſchwarzen Feder⸗
büſchel . — Durch das Bohren in der Erde führt die Saat⸗
krähe einen eifrigen Vernichtungskrieg gegen die unterirdſſchen
Schädiger unſerer Kulturgewächſe . Sie vertilgt , angetrieben
durch ihre große Gefräßigkeit , eine Unmaſſe von Engerlingen ,
Maulwurfsgrillen , Drahtwürmern , Schnecken , Malkäfern ,
Heuſchrecken ꝛc. , ja ſelbſt Mäuſe bleiben nicht von ihr ver⸗
ſchont . An Pflanzenkoſt geht ſie nur zu Zeiten dez größten
Hungers . Was geſchieht ihr zum Lohne dafür ? Aunſtatt ſie
zu ſchonen , wird ſie verfolgt und getödtet , theils aus Ueber⸗

Originalpreiſen verabfolgt .

muth , kheils aus Unwiſſenheik Nur zu bäufig kann man lelder
ſehen , daß die oft ſehr ausgedehnten Neſtanfiedtungen der
Saatkrähe zerſtört und die der Lanbwirthſchaft ſo nütz⸗
lichen Vögel getbdtet werden . Dieſer Unfilte ſollte jeder Land⸗
und Forſtwirth energiſch entgegen arbeiten .

Mannheimer Handelsblatt .
OMannheimer Effectenbörſe vom 28. März .

Heute ſind folgende Veränderungen zu bemerken geweſen :
Jad . Anilin⸗Aktien 272 . , Brauerei Sinner 190 . 50 . ,
Braueret Sinner 190 . 50 . , Ettlinger Spinnerei 120 . 10 . ,
Ziegelwerke Speyer 119 G.

Toursblatt der Maunheimer Börſe vom 28 . März .
Obligationen .

Wad , Oblig . Mark 10i 80 Gf anein Hyp. ⸗Blandbrieſe 94 — 531888 105. 50 P4 R. Hyp. Bfdbr .S. 43 46100 86e
1 fl. 1 „ „ 47 —49 100 5% W4 „ T. 100 Sooſe 186. 10 bz 4 5 101 . —3 Reichbanleihe 86 50 bz 8½ Mannbelmer Pbl . 188 08 . — 6857 7 99 1 „ 1886 101 . — 534 5 106. 60 bz 4 1 „ 1890 —. —5 Preuß . Tonſols 98. 50 bö 4 Heldelberg 101. 70 533½ „ 50 99 — G 4 Freiburg i. B. Obl. 1008 823 4 106 . — 53 8¼/ „ „ 96. 75 bz3 Reichsauleihe Scrips 86. 25 b3 4½ Lublvigshaſen Me 103 — bz8 Preuß . Conſols 86 25 bz 4 55 1 101,50 b3Bager Obligatienen Mk. 106. — bz4 % Wagh. Zuckerfabr ! 101 . —

Pfälz . Suswigsbahn Mf. 103 — Oggersbeimter Spinnerei 101 . —4 Pfaͤlz. Judwigs bahn fl. 11 . —bz5 Verein . Chem Fabriten 200 . — 6
6 Maxbahn 103 — C5 Weſteregeln Alkawerke os —4 „ NPorbbahn 103 — 4oh . Prad0. d. Spey. glw. 104. 80 633 / „ Priorit . 86 25 bz 4½ % ZellſtofffabrikWaldhoff101 . 80 5z

Actien .
Babiſche Bank 113 . — bz „Sinner Braueret , Spirltus⸗
Rheiniſche Creditbant 191. 50 G und Preßhefefabr . 190. 50
hein . Hyp . ⸗B.60 pet. Eſies G Wergerſche Brauerel 67 . — 5
Pfäls , Hyv. ⸗Bank 11½25 bz Badſiſche Brauerei 59. —
Ffälziſche Bank 124. 70 o3 Ganter , Brauerei Freiburg118 —
Manmnhbeimer Volksbank 193. 50 Brauerei z. Sonne Weltz 119. 50 bzDeutſche Unionbank 79 — 5½ Malzfabr . Hochheim —. —
GewerbebankSpeyer 500/ % f111. — Mannh . Damp ſchleypſchiff . 119. —
Bfälziſche Ludwigsbahn 526 . — bz Töln, Rhein⸗n. Seeſchiſffabrtſf —

2 Maybahn 146. 50 b Bad. Schifffahrt - ⸗Aſſeruranz 1100
Nordbahn 116. 50 Vad. Nilck- u. Mitverſich . 400.

eldelberg - Speverer Bahn 44 . — P Verſlcherung 575 . — G
Stamm⸗Akt. . Ber. ch. Fabr. 61 . — Manußbeſmer Rückverſſch. 440 — 8
Borzugs - Akt „ 2. 108 . — 6 Württ . Transportverſich . 785 —
Badiſche Auilin u. Soda 379 — Oberrhein. Berf cheſelſchaſt 360 —-Weſteregeln Alkallwerte 151 . — bz Oggersheimer Spinnereſ 48 — 8
Chen . Zabrit Goldenberg 4105 IEitlinger Spinnerei 130 10 PFesfmann u, Schötenſack 54 — Maunheimer Lagerbaus 84 . —Jetein D. Oelfabriten 81 . — 6 Manub . Gum. u. Asbfork. ] 56. 60 5
Waghäusler Zückerſabett 84 — uf Karlsruher Maſchinenbau 144 —
Mannheimer Zuckerraffiu. 99 50 P uttenheimer Spinnerei 78. 50 53Mannheimer Akttenbranerenſ1ss — P arlsr . Nähhmf. Hald u. Neuf —. —
Sichbaum - Brauerei 119 . — 6 Spey . Dambfziegelei in

2025
—. — 9

gudwigshafener Braueret 200 . — Berein. Speyerer Ziegelwerkeſ119 . —
Schweßluger L 50 . — G Pfälz . Preßh . u. Spritſabr . 1885. — 6
Hrauerei z. Storch 198. — PPortl . - Tesentwk . 145 . — 53
Deidelbergerkletienbrauereilss Pgellſtofffabrir Waldho 186 — 6
Prauerei Schwarz 119 — bz Emaillirwerte Malkammer 127. 75 9

Berliner Börſe vom 28. März .
Trotz der bevorſtehenden Jeiertage und der damit ver⸗

bundenen Zurückhaltung der Spekulation können wir über
eine Peridde der Aufwärtsbewegung berichten und die
Woche ſchließt zu den höchſten Courſen und in günſtiger Ten⸗
denz , ſo daß die Anſicht nicht ungerechtfertigt erſcheint daß
die Strömung nach Oben nach Oſtern ihre Fortſetzung findet .
Das Hauptintereſſe wendet ſich den Banken und Kkoblen⸗
werthen zu und ſind hier die meiſten Chancen zu verzeichnen .
Von einheimiſchen Bahnen ſind Marienburger als recht feſt
zu nennen ; Noten ſind auch beſſer , Eiſen liegen ruhiger .
Schweizer Bahnen feſt . Schlußcourſe :

Credit 177¾ , Commandit 212 , Handelsgeſellſchaft 159 %,
Dresdener 162¼ , Laura 126½ , Dortmunder 72½ , Bochumer
132½ , Hibernia 173 %8, Gelſenkirchener 171¼½ , Harpener
183¾8 , Conſolidation 204¼½ , Marienburger 92 , Noten 241½ .

Mhein⸗Damvpfſchifffahrt . „Kölniſche und Düſſeldorfer Geſellſchaft “. Per⸗
ſonen⸗ und Jüterbeförderung nach allen Rheinſtationen bis Rotterbam und in
Berbindung mit der Great Eaſtern Company nach London via Harwich . —
— Abfahrt von Mannheim v. 7. März ab: Morg. 5½ Uhr nach Köln —Düſſeldorf —
Arnheim —Rotterdam . Abfahrten von Mainz Morgens 10 Uhr bis
Köln, 11 Uhr bis Coblenz , und Mittags 12 Uhr nach Mannheim .

Weitere Auskunft über Frachten ꝛc. ertheilt die Agentur .

New⸗York , 28 . März . Laut telegraphiſcher Nachricht iſt
der Schnelldampfer „Werra “ , welcher am 18. März von
Bremen und am 19. März in Southampton abgefahren war ,
am 27 . März , Nachm . 1 Uhr wohlbehalten hier angekommen .

Mitgetheilt durch Hru . Ph . Jac . Eglinger in Mannheim ,
alleiniger für ' s Großberzogthum Baden conceſſ . Generalagenz
des Nordd . Lloyd in Bremen

L. J . Peter , not-Mobelabribant,
Mannheim .

Jabrik und Lager 0 8, 3 . 84291

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Eiarich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Dürchführung .

Großes Lager fertiger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Plüne , Skizzen , en
zur Anbahnung von Geſchäften koſtenlos zur

ze . ſlehen
erfügung .

Grand vin mousseux , Muscat de Provenes
von M. G. A. PMalun & Co . , Proprietsires à Avignon .

Vorzügliches Tafelgetränk ( ateg „ Wein ) excellentes
Bouquet feinſten Geſchmack und ſchönes Mouſſeux aus den
feinſten Muskat⸗Weinen der Provence abſolut rein !

In Orig . ⸗Körben von 12 / und 24 / Flaſchen
per 1/1 Flaſche Carte or M. . —

1* 1 * 1 M. . 80
Haupt⸗Depot bei C . Th . Schlatter , Mannheim , 0 3, 2.

Einzelne Flaſchen werden zur Probe zu eee ,
Cur⸗Hotel

Zimmermaun
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Bekauntmach
Die Muſter

4003 . Die Muſterung der( 87) N0
sbezirks Maunheim findet a

1617, I8 . 20 . , Jl . 22. , B854. 28. 27 . 28 . u. 28 . Ayru 188l.
jeweils Uhr beginnend ,

ütt .im Aulaſaale Lit . K 4 No .

Dies wird den Pflichtigen mit dem Anfü
daß gemäß 8 26 1055 der Wehr⸗Ordnun

usbleibenden mit Gelpſtrafen bis

oder mit Haft bis zu „3 Tagen “ beſtraft und außer
theile der Looſung für verluſtig erklärt und als vorweg Ginzu⸗
ſtellende behandelt werden können . Wer ſich der Geſtellung böslich
entzieht , wird als unſicherer Dienſtpflichtiger behandelt . Er kann

außerterminlich gemuſtert und ſofort zum Dienſt eingeſtellt werden .
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Seneral⸗Angeiger⸗
Nannhelm , 29 . März .

Feltuieh⸗Verſteigerung.
Mittwoch , den 1. April 1891 ,

Nachmittags 3 Uhr , läßt die

Najor M . von Heylbſche
Hüterdirektion auf dem Hof⸗
gute Frieſenheim bei Ludwigs⸗
hafen a . Rh.

36 St . fette Stiere u . Ninder
1 . Qualität

vpro 1891 betreffend .
ilitärpflichtigen des

n beklannt gegeben ,

23. Hch. Mos
25. Phil. Schweickert , .⸗A. u. Suſanna

N0
8

25. Joh . Düringer , . ⸗
24. äbe

und 1870 , ſowie der früheren
e mitzubringen . verſteigern .

Mundenheim , 23 . März 1891 .

D.Buber . 21.
24.

1124 . Jo
125 . 8 0b. Ehriſt . Hch. Walz , 7 7775 m. Frieda Nerpel .

In Ausführung u . Planlegung
zon Hausentwäſſerungen

Wilhelm Fueke

5 Architekt⸗ 1nd Dang

ſerde dänger verkeigerung .

119 . Hetae S. v. Math . Ninatz e17 . Johann Zoſef , S. v. Chriſt . S warzw
17. Friedrich, S. v.
19. Eliſab. , T. 7314. 75 Joſef , S.
20. Carolina , T. v.

16 . David , S. v. David Zeiß, Zimmermanm .
Buchſtaben T bis mit 2 an .

1820 aus der Stabt
chſtaben A bis mit v

8 % 8 uhr .
Stadt n⸗

en.
Am Montag . den 20 . April l . J8., Vormttt

Die Pfli — des Jahrgan
5 25

ges 1870 aus der

heim , deren ilennamen mit den Buchſtaben c bis mit

M bis mit 2

I. J6 .

—52
den Buchſtaben A bis mit

euuerſtag , den 23 . April l . J8 . , Vermttt

„ Die Fflichtigen des Jahrganges 1871 aus der

heim , deren Familiennamen muit den Buchſtaben &

22 .

wird das Düngerergebniß aus
den Stallungen der unterzei
Eskadron vom Ronat

der Marſtall⸗Kaferne in

Seeeude deregert

21¹
21
17
21
18
23
28

4 Catharing , T. v. Adam Dörr , . ⸗A.

18
23
2⁴
25Deag. ⸗Kegt . A .

ſhrſcher⸗ Euſtt

Zweirad (Hihei)

es Fabrikat ,ee bſehr
t erhalten ,

9auuehm⸗

baren reis im

J. J8 . ,
es 1871 aus der

Buchſtaden N bis mit s an⸗
S88

die Pflichtigen der Jahrgünge

Am Moutag , den 27 . Aprvil I. Js . ,

„ Die Pflichtigen der ſahrgänge 1889,
heim , Ka 8 und Wallſtapt .

ag , den 28 . Aprit l .

fli en der n 1

„ oſen , Schaar
m Rittwoch , den 29 .

t im Anſchluſſe an das Muſterungsgeſchäft ,
rechtzeitig eingekommenen Reklamationsgeſuche ſtatt und haben

an dieſem Tage wiederholt zu erſcheinen .

Am Doun den 30 . April
i

die der Pflichtigen de
a foweit letztere

Fleinerſtr . 22 .

Steckkartoffel
5

J . Ethmes, 0 6. 6.

Jahrhundert , 4

die Berbeſcheidung

Ruckelshauſen .

L4 . 2 Parterre .
i wird durch ein Mitglied der Erſatz⸗

Truppen⸗ Sarme⸗

ee dd gge

Heftulliche Fernineng.Dienſtag , den 31.
N

beßtu licze Verktigerung .
Im Bollſtreckungswege werb⸗

ich am
Dienſtag , den 81 . Närz d. .,
die untenverzeichneten 2
im Pfandlokal T 1, 2 gegen

ahlung verſteigern :
1 Ovaltiſch mit gebrehtemFuß ,

1 Maſchlommode mit Narmor⸗
platte , I aufgerüſtetes Bett mit

Zagerſack , J einfacher Kleiberkaſten ,
1 boppelter u . 1 einfacher Kleider⸗

ſchrant , 4 Stühle aus gebogenem
Holz, 1 Pferd ,
jährig , 2 Elaskäſten , 1 Schreib⸗

tiſch , eeeee , 5 e1 ſchlommode , gemälde ,
16 Baube Converſatlonslexiton ,
1 Tich 2 Photo grapben - Appärate ,
1 Baſch⸗ u. 1 1

Standuhr , 1 Bü aſten , 1

Bodenteppich , 1 vernickelter Ofen⸗

flander mit Zubehör 1 Barometer ,
2 Käfig mit 6 Kanarjenvögel ,
nach deren Beendigung in Litera

J7 No. 11, 2 aufgemachte Betten
ntit Sagerſäcken und verſchiedene

aus⸗ u. Küchengerathe . 6002
Mannheim 27. Mürz 1891.

Futterer ,
2

Jising ans den Girlffanbrs- Rrginetu brr Nadf
ſudwigshafen a . Rh.

% Verkündete .
20. Michgel

00 dee
Schäfer, Schloſſer u. Chriſtina ried . Kurz .

20.
21. Hch.
20. Gg. Paul Jederle, Kaufmann u. Marig Werth .
23. Joſ . Göb , Metallbreher u. Amalia Eble .

28. Joh . Gg, Gehrig , . ⸗A, u. Agnes Grubert .

26. Phil . chae 15
u. Kath , Bader .

Jak . Daueyer , Bankkommts u. Maria Marg . Meues .

h. Pet. „Schloſſer u. Maria ath . Eckſtein .

Heitof dubwiith, Haſfner u. Anna Maria Kilthau .

ack, .⸗A. u. Georgine Friebrich .

acher , Schloſſer u. Ellſab . Eckel .

uU. Anna Thereſia Schmitt .
rlein , Büreaudſener u. Suſanna Suz .ichael Hch. h

24. 851
Carl Stütter , Kutſcher u. Marg . Kath . Götzelmanm .

25. ottl . Graf , Steuerauffehen
u. Maria Eva Baper .

5
etraute .

20. Simon Kranz , Schreinermeiſter m. 7 Schloſſer .
21. Gg. Ludw . inn , Maurer m. Joſ . Meilacher.
21. Phil . Seidenſpinner , Eiſengießer m. Kath . Gerte . Unkelbach.
81.

90
Wagner , Müller m. Anna Maria Gunſenhäuſer .

ch. Carl Wilh . Mohr , Schreiner m. Marg . Haffner .

g. Fäth , Ackerer m. Anna Bartholomd .
Fruth , Ackerer m. Barbara Peter

ne .

lber , Heizer .
Ad. Hartmayer , Gifenb⸗Arb .

akob Döring, Schreiner .
v. Joſ. Mahler , Brunnenmacher .
Carl Bell , . A.

iebr . Wilh . , S. v. Joh. Fix, Eiſendreher .
lifab . , T. v. Friedr . Chr. Bandelmann , S

Emilie , T. v. Thomas Link, Schloſſer .
Theod . Georg , S. v. Joſ . Kaiſer , Blecharb
Anna Maria , T. v. Jul. Schlachter , Tapezier .

3. Anna Naria , T. v. Joh. Schla eter , FaA .
Anton , S. v. Phil . Salomon , ner .

Maria dähe, T. v. Joh. „ Voparb .
Barbara , T. v. Alb . We⸗ „Schloffer .
Anna Bertha .

„ v. Hch. Krämer , FA .S
en, S. v. Michl, Boiſm , Gaſtwirtz .

2I. Jebann, S. v, Carl Aulenbacher

71 aria , T. v.
92813. eſtorbene .

13. Cig
Joh . Jak . Gückle , . -A.

iſab . , 7 N. . , T. v. Abam Lüb, Naurer .

46705. Schäfer , 30 J. . , Schriftſeter .
Louiſe , 9 M. . , T. v. Joh, Fuchs , Tagner .

5 Metie Wals- 3¹ 95
. , Maurer .

ia Walb . , 2 M. 12 T. . , T. v. Wilh . Acker , Blechſchurbeb .20
22. Carl , 1 J. 5 N. . , S. v. Carl Diehm ,
20. Maria „ 3 J . 4 M. a .T v. Joh . „ e .
22. Eliſab . , 20 X. ., T. 5. Jof . Chriſtmann , . ⸗

28. 7155
2 N. 26 T. a.

23. Albert, 14 T. . , S. v. Mayer , Bäckermetſter .
32 . . , Wwe. v. p. Arnolb , Bäcker .

23. J5. J6t 1 7 125 5 Sberger, Friſeur8 . 75 „ . , S. v. ger, 4

23 Nee 20 T. 4. T. 5. „ „ Schuhm .
24. Lubwig Fhil , 1 2 . . , S. e. udwig Heg, Taaner

— iana , 27 ＋. . , T. v. Bräutner , S.

e Nuktr.
24 ef , 1 J. 4 K. a.

T. v. Abam Dörr ,. A.

Kirchen⸗Anſagen .
eail. , „nles, Semtindt.

erfeſt .
Trinitatiskieche . Morg . 8 Uhr Predigt . Herr Stabtpf .

Greiner . Miluär . Collecte . Morg. 10 Uhr Prebigt Herr Stabt⸗

pfarrer Ahles . Collecte . Abbs . 6 Pr Herr Dekan Ruck⸗

haber . Commundin u. Borbereitung un vorher . Collecte .

Tonucorbienkirche . Morg . 5 Uhr Prebigt . Herr Stabtpf .
Hitzig . Communion u. Vorbereitung uumittelbar vorher .

Lutherkirche . Norg . 10 uhr Prebigt . Hert Stabtpfarret

Simon . Communion u. Berberestung unmittelbar vorher . Colltett .

Abds. 6 Uhr Previgt . Herr Stadlbikar g. Collecte.
Friedeuskirche . Morg . ½10 Ußr Prcbigt . Herr Stabtv .

Saeltzer . Collecte . Abps . 6 Uhr Prebigt . Herr Stadtv . Schweickert .

Collecte .
Diakoniſſeuhauskapelle . Morg . ½11 Uhr Prebigt . Herr

Stabtv . Schweickerl . Abds . 8 Uhr liturgiſcher Abenbgottesbieuß.
Herr Stabty ſarter Gxeiner .

2 . Oſterfeſt .

Triuitatisrirche . Morz . 10 Ußr rebigt . Herr Stabtv .

Concorbienkirche . Norz . 5 Ahr Prebigt . Herr Stabtu .

Schweickart .
Lutherkirche . Morg . 10 Srebigt . Herr Stabtyf. Simen .

Friedenskirche . Morg . „ % Uht Prebigt . Herr Stabty ,

ertishans , N Z, 10 .
Boerm . 11¼ Ahr Seumagsſchule . Nachm . %Uhr

bibliſcher Bortrug von Herrn Pfarret Schmitthenner aus Feuben⸗
Hetm. Jeberqmauu wülkemmen .

Seennere , Stutinde der dia Kahmienrg U, W, Hinlerß .
Oſberſermtag , Uhr Keligiöſer Bertrag Aber

die lelll Chrtſti , eine geſchichtl . That⸗

15 Sonmtag , Nachm .

½2 —½8 Uh. e n E. e .

etion —Laer Kag
unter Nr . 85047 in der Expe⸗

reichen . e
dieſen Anmeld

den bitien ds Bl . abzug⸗beu .

·
Haus trunkes da
werden , weun

Hefenbrauntwein
Fraubrauntwein
Autiſenſpititus

empfiehlt 60²²

jacob Lichtenthäler ,

auf Grund der

ung die ſcheiftliche Ber⸗

L I , 6 gee
an ruh . Familie zu verm 3019

2 Tr . 1 ſchön möbl .
Zimmer an 1 oder

59282 Herren zu verm .
—

S 6 , 1 Kingſraße ,
2. Stock , 3 ſehr ſchön möblirte

Zimmer auf die Straße geh . an
T od. 2 Herren zu verm . 899

Ein hochf Laden
mit 2 prachtr . Fenſtern ſefort zu
vermiethen . Näh . Agent Sy

In Ludwigshafen
2 ſehr ſchöne Läden mit mehr⸗
eren modbernen Schauf
erſter Lgge , ſofort oder 80

then .
Nüh . Agent Spörrp , 3. 2½8,

afung und di
der bereiteten

ene 25 Nir 1851aunheim , 25.
Er . Sbereinnehmerei .

Jaunhtin - Weinztin⸗
Hridelberger Bebenbahn .

Bom J. April d. J . ab gelangt

atsbahnen und von

Aſte Bücher
Bibliotheken lault zu höchſten

A. Benders Antiau . & BDuchh. ,

ehr zwiſchen Lü elſachſen

ſchuchsheim einerſeits und

eidelberg andererſeits
ermäßigten Frach

Auskunft über die Höhe vieſer
Tarifſätze ertheilen die Stationen .

Tarlsruhe , 28. März 1851.
Bau⸗ und Betriebsverwal
für lüddeutſche Nebenbaß

Perlerex
am Charfteitag an der Concor⸗
dienkirche ein goldenes Uhrge⸗

änge , Winkel und Zirkel dar⸗
ellenb . Abzugeben gegen Beloh⸗

nen . nung K 7, 2,
5 3⁰³⁰

Zutrnt

Tatheliſit rtatlii

Jefaiteukirche 6 Uhe
s

unt Nutesr- vettel⸗
vienſt . ½10 Ußhr Haupt⸗Settelbienſt . rebigt und Hechamt .

11 Hör Meße . ½ UAhr Besper . Beicht . Oſtermontag .

6 Uhr Frühmeſſe . Uhr weiter Gottekbienſt . ½10 Uhr Aut .

ccön 11 Uhr Meſſe . ½ Uhr er . In der Oſterwoche jeben Tag
früh von —7 Ußr Beicht unb Abendz 6 Uhr Borbereitung der
Erſtto mmunicanten.

Kathel . Bürgerhefpital . Seuntes u. Montag : 6 Uhr
i 4 Ubr Abendandacht .

je Untere kathol . Pfarrei . Souutag , 28. Nkrz . ½7 Uhr

Frühmefſe . 8 Ubr ½10 Ußr feierl . Hochamt mit

Prebigt . /12 Uhr M. % Ußr feierl . Besper · Oſter⸗

montag , zugleich Quartal⸗Fei der fekram. Bruberſchaſt. Der
Sotiesdienſt iſt wie am Sonmag . Nachmittagz %s Uhr iſt

bis Samßßag dglich Werzens 8 Ahr 5 . Meſſe u. Abendz 6 Ar

Bortrag und Andacht für die Erſtceemmunicanten .

Heſtzäfts⸗Erüfanng nd Eupfehlung
Den geehrten Herrſchaften Nannßemg und er⸗

seben⸗ Anzeige , daß 5 nuit Heutigem ern 5857

Stollen - Vermittelungs - Bureau
für 2 — —Indem ich ſchnelleund gewiſſenhafte Bedienung zufichere, em⸗

viebt Babkwaber .ich mein neues Unternehmen einem geneigten

03 1 % 1l. E . Klug . ( 3 J0 . 11



eee Senerst - aenzeiger .

eschäfts - Erä Hmung & Empfehlung
Meinen werthen Freunden und Bekannten , sowie einem p. T. Publikum hiermit dieMittheilung , dass ich unter Heutigem im Hause M I , 2 Breitestrasse M J , 2 ein

Uigarren-, Cigaretten & Tabak-Geschäff
unter der Firma Carl August §chatt Jr. eröffnet habe .

Um jeder Geschmacksrichtung zu entsprechen , unterhalte ich stets reichhaltigesLager in nur vorzüglichen Marken jeder Preislage , und bitte um geneigten Zuspruch .

franeo .

0Zu 4 Mark Zu 7 Mark— fr Fi 3 St 21 Siner oinStoff für einen vollkommenen z Meter St egroßen Herrenanzug in den Anzug in dunkel geſtreift od.
verſchiedenſten Farben . klein carrirt , modernſteMuſter ,

— Itragbar bei Sommer u. Winter .

u 2 Mark
Ju 4 Mark 80 Pf .

off zu einer Herrenhoſe für Stoff zu einem vollkommenen
ede Größe , in geſtreift und Damenregenmantel in heller

carrirt , waſchächt . oder dunkler Farbe, ſehr ;
dauerhafte are . 1

Zu 1 Mark 3 6 Mark 40 Pf .Stoff für eine vollkommene , ngliſch Lederſtoff für einen ;waſchächte Meſte in lichten pollkommen waſchechten undMannheim , 28. März 1891 Hochachtungsvoll eeeee ee7 * N
8

Zu 5 Mark u 9 Mark7 *5 Meter Diagonal⸗Stoff für 3¼ Meter Buxking zu einem
Carl August Schatt zr .

b ele 190 gane 15 1 01
röße in Grau arengo , reszeit und tragbar bei jeder

6017 H I , 2 Breitestrasse H 1, 2 .
Onive und Graun Wilterung , in den neueſten

Farben , modern carrirt , glatt
Zu 20 Mark und geſtreift .

Meter Buxkinſto 1
einem Salon-Muzuff

5
Zu 12 Mark

3 3 M
— —

f 1 e d n
mang.Zu ark 75 Pf . ſtoff füreinen ſoliden pra

Stoff 12 0 Jonpe paſſend chen Amug⸗
ür jede Jahreszeit in grau,

braun , melirt und olide. Zu 24 Marl
8

auſtofechten , feinen 39812garnſtoff zu einem noblenß
Zu 11 Mark Promenade⸗Anzug. 5
Stoff zu einem hochfeinen

Heberzieher in —27 denk⸗ Au 16 Mark 50 Pf
baren

5 jeder Stoff zu einem FeſttagsanzuJahreszeit tragbar . aus hochfeinem Buxking .

55 5 5
5

5

Deutsche Schaumwein - Fabrik W achenheim
empfiehlt ihren aus reinem Naturwein ohne Zuſätze von Spirituoſen und ohne Einpumpen von Kohlenſäure hergeſtellten , von ärzt⸗lichen Autoritäten günſtigſt begutachteten

88440

Schaumwein
in ganzen , halben und viertel Flaſchen , bei Kiſte Preisermüftigung . Verkaufſtelle bei

Jul . Eglinger & Co. , Hannheim , 6 25 *

0 0
ane 3 u 9 MarkMeinen geehrten Geſchäftsfreunden mache ich hiermit Ipktielität für Namen. 2½ Meter imprägnirten Stoffdie ergebene Mittheilung , daß die Firma E . b. Venrooh Seidenſtoffe ſchwarz und ſin allen Farben zu einemin Mannheim mein 5912

10
arbig

Fabritpee Auswahl Paletot ; 5 waſſerdichtedu aare .Dampf⸗Hobel⸗ und Fägewerlt77
käuflich erworben hat und den Betrieb deſſelben in ſeit⸗
heriger Weiſe fortführen wird .

Indem ich für das mir in ſo reichlichem Maaße erwie⸗
ſene Vertrauen beſtens danke , bitte ich daſſelbe auf mei⸗
nen Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen und zeichne

Hochachtend

C. Schlachter .
Ludwigshafen , den 25. März 1891 . 5

E

Ausarbeltung u. Mach -
aunhang empfiehlt sieh

Th . Ehrhardt ,
Ingenieur ,

Hamnheim , M 7, 22 .

Ferner empfehlen wir unſer 777 Lager inhochfeinen Tuchen , Buxkiugs , Paletotsſtoffe , Billard⸗
Tuche , Chaiſen⸗ und Livrse⸗ e, Kammgarnſtoffe ,
Chebiots , Weſtenſtoffe , wafferdichte Stoffe , bnleani⸗
ſtrte Stoffe mit Gummiei

agſe
arantirt waſſerdicht ,

Loden⸗Reiſerock⸗ und Havelockſtoffe , forſtgraue Tuche⸗
Feuerwehrtuche . Damentuche und Seidenſtoffe . Sat

Croiſse ic . ꝛc. zu en gros Preiſen . 5861
Beſtellungen werden alle franeo ausgeführt .
Muſter nach allen Gegenden franco .

Mreſe: Tuchausstellang Augsburg
( Wimpfheimer & Cie. ) 0

3687

—— —

Mein Schreiner⸗Geſchäft führe ich in ſeitheriger
Weiſe , Wörthſtraße Nr . 13 , im Hauſe des Herrn
Schloſſermeiſters Sutter fort und bitte um geneigten
Zuſpruch .

Auf Obiges höflichſt Bezugnehmend — mich füralle in mein Fach einſchlagende Arbeiten be ens empfohlenund ſichere ſtets reellſte Nhang zu.
Beſonders mache ich die Herren Baumeiſter , Schrei⸗

nermeiſter , Glaſermeiſter , Zimmermeiſter , Wagnermeiſterund Wagenbauer auf meine nach den neueſten Conſtruc⸗tionen eingerichteten

Holzbearbeitungsmaſchinen , Trocken⸗ und
Dampfaulagen

zur gefl . Benutzung aufmerkſam .
Ich halte ſtets großes Lager in :

Hobebbrettern
in allen Dimen onen , in Tannen und Kiefern .

Eichene und buchene imprägnirte Parquets ,
in den verſchtedenſten Profilen ,

—

Fußlambris , Thürbekleidungen , Wandverkleidungen ꝛc. 1

Des billigſte , zeichhaltigſte und verbreitetſte Blatt
Badens iſt bae n Karlbeahe im 7. Jahrgang erſcheinende 5

„ Badiſche Vreſſe “.
Notariell beglaubigte Auflage täglich 11,70 Exemplare . 58

Die „ Badiſche Preſſe, erſcheint wöchentlich 6 mal ,
8 bis 24 Selten und koſtet für das 15

I . Quartal ( April , Mai, Juni ) M . . 50
Gurch den Brieftrüger frei in ' s Haus gebracht M. . 90 . )

Die „Badiſche Preffe “ iſt reichh intereſſant und
bitlis und ma 1 theure indskeige eitung entbehr⸗
lich . Die „ Ba ＋5 reſſe “ 15 durch ihre gemäßigte obſek⸗

tive Haltung wie lein anderes Blatt dazu geeigenſchaftet , inallen Krelſen des badiſchen Volkes gehalten und geleſen
zu — Wer ſich über Alles , was in der ganzen Welt
vorgeht , durch Leitartikel , eiten und Tele⸗

4 mme unterrichten will ; wer dasWichtigſte der Reichs⸗
tagsverhandiungen fortlaufend möchte ; wer über

alle Ereigniffe im ganzen badi Lande und ausführlich !
Bericht haben möchte ; wer tereſſe an allen Geſchehniſſen 5in der Reſtidenz Karlsruhe hat; wer ſpannende Romane inte⸗
reſſante und lehrreiche Schilderungen , Gedichte und Scherzeleſen möchte ; wer auf Beförderung , tzung oder offene
Stelle wartet ; wer Staatspapiere und Lotterieldooſe

batz wender ee wichtige Inſeratentheil intereffirt , beſtelle 5und leſe die „Bad Preſſe “ 5
Gratis neu hinzutretende Abonnenten

ſaber Ein⸗
ſendung der quittung : 1. Das vollſtändige Winferfahr⸗
blanbuch der 0 Eiſenbahnen . ( Das im Naf erſchei⸗nende rplanbuch wird ſämmtlichen Abonnenten
gratis geliefert ) . 2 „ Meine zweite Amerika — eine hoch⸗
intereſſante des ten Humoriſten Junker⸗
mann . 8. Poeſte , ein höchſt ſpannender Roman , der unſeren !Leſern und Leſerinnen zur Lektüre 11 iſt .8 Die „ Badi 13 8 e“ liegt in mehr als 1800 Wirth⸗
ſchaften auf und

ft 5 11
31 abiſen ft fendten n der Ba en Preſſe “ dieInserate pbetet - und Fihiaſte Berbe tung .

Probe⸗RNummern werden gerne zugefandt .
Beſtellungen die „ Badiſche Preſſe “ können bei allen

Poſtämtern und Poſtboten gemacht werden . 5357 f

Die Eipedilien der „Badiſthen Preſſe “
Ferd . Thiergarten .

in Karlsruhe , Karlſtraße 27 .

5 54 2

Die beſondere Abtheilung für Teppich⸗
Reſte und zurückgeſetzte Vorlagen , Por⸗
tieren und Möbelſtoffe enthält z. Zt . : 8

[ Ga . 20 Salon⸗Teppiche aus
Brüſſel , Tournay ꝛc. ( Reſte )
bahnenweiſe ſolid zuſammengeſetzt .

Ca . 250 Muſter⸗Reſte Brüſſel ,
Plüſch ꝛc. zu Bettvorlagen .

Ca . 50 Axminſter⸗Teppiche in
verſchiedenen Größen . 15 zurückgeſetzte
große echte Smyrna⸗Teppiche .

Ca . 200 Paar zurückgeſetzte Vorhänge
weiß , ersme , bunt und wollen , quer geſtreifte
Portieren (dabei viele einzelne Fenſter ) .

Eine kleine Anzahl Möbelſtoff⸗Neſte für
Sophabezüge. —51⁰7

Eine bedentende Anzahl
Linoleum - Reste

für kleinere Zimmer , Vorlagen , Laͤufer.

in Eichen⸗ „ FNußbaum⸗ , Birnbaum⸗ und Ahorn⸗Kehlleiſten ,
ſowie geſchweiften Geſimſen .

Rollladen , Noll⸗ und Zugjalouſten .
Ich bin jetzt in der Lage , alle mir ertheilten Auf⸗

träge bei billigſter Berechnung auß ' s rompteſte
ausführen zu können und ſtehen illuſtrirte Preiscou⸗
rante , ſowie Koſtenvoranſchläge jederzeit gerne gratis zur
Verfügung . — Reparaturen von Rollladen , Roll⸗ und
Zug⸗Jalouſien , ſowie Ausbeſſerungen und Wichſen von
Parquetböden , ſowohl hier als auch auswärts , beſorge
prompt und billigſt .

Hochachtend

E . v . Venrooy ,
EDampf⸗Hobel⸗ und Sägewerk .

Mannheim : Bureau und Fabrik Z 8½ Ro . 35
( neu K 8 , 10 . )

Ludwigshafen : Wredeſtraßze .
HAHHAENWA

B I1, 2 , Breitestrasse .
— HBrösstes Lager in

arrädern
Preis pro Quartal 2 . ,

it Peseasctag . 80 m.
aus den renommirtesten Fabriken Deutschlandsmit Po ag 2. 12 55Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. und Englands , We : 3729

Inſerate 8

8
Seidel & Naumann , Dresden ,

EWEEEE0

Auf die reguläre Preise dieser
Waare gewähre ieh sehr ,
hohen Cassenrabatt .

F 2,8 J. Hochstetter F 2,8
eeeeeee Möbelſtoffe &

Niees

BEEAEAAA
——

Heſhilt⸗riſpnng 4 Enpſehun
39 beehre mich anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen im

Hauſe Litra 8876

S . 2 * 90
eine Niederlage in Mülhäuſener Stoffreſten eröſfnet habe.

Der Verkauf erfolgt nach Maaß und Gewicht . Billigſte
Bezugsguellen ermöglichen mir ebenſo billige Preiſe bei aufmerk⸗
ſamſter Bedienung in Ausſicht zu ſtellen .

Mannheim , den 1. März 1891 .

Maria Wagner , T . , 2 .

Der im 98 . Jahrgang ſtehende

Auflage 7500
täglich zweimal erſcheinend

in Kreiſen der und auswärtigen Bijouterie⸗
fabrikanten großer Verbreitun

— —
— Behörden und als ſolches bei den verſchiedenen

ehörden des Bezirks obligatoriſch .

0 0

Vforzheimer
wird vorwiegend von dem kaufkräftigen und intelligenten
Theile des Pubtirumz gehalten und erfreut ſich namentlſch

Der Pforzheimer Beobachter iſt Amtsblatt

f
die 6 It . Petitzeile , Reclamen 20 Pfg.

ff
feaee , n . a Frankenburger & Ottenstein , Nürnberg ,

5 ten Berufszweige af den Pforzheimer Beobachter Heinrich Kleyer, Frankfurt à . . ,
dae e 0 Bayliss , Thomas & Co. , Coventry eto .605 8

2 2ne 2 11 2 2
geobacler 88 Billige Preise . Gewissenbafte GarantieNie Cepedf Bfortz. 50 achttr .

83 Cataloge nach auswärts gegen 10 Pf . Marke .
SOOOeeeeeeeee

——— — — — ——wFjẽ— — — — — — — FC



Seneral - Auzeiger .

GKrösste nmSwoahnl in

garnirten und ungarnirten Damen - und Hinderhüten
jeden Genres , zu den billigsten Preisen .

Zur Besichtigung unserer A von Mcodellhüten laden ergebenst ein ons

G 3 , 19½ Geschwister Gutmann . * 2, 190/ .

Heilbronn .

Födl -20
Auflage 13500 Exemplare .

Amtsblatt für die Oberamtsbesirke Heilbrenn , Bracken -

heim , Neckarsulm , Weinsberg und für den hessischen

Bezirk Wimpfen .

Vorbreitetstes Blatt des württemberg . Unterlandes .

Kommt täglich durch Vermittlung von 344 Poststellen

in mehr als 400 Städten und Ortschaften zur Vertheilung .

Man abonnirt hei allen Postümtern zum Preise von

nur M. . — viertehhährlich ausschliesslich Pestzunchlag .

U 1
Inseratenpreis 15 Pig . per Zeile , Reklamen 80 Pig .

Verlag der Neckar - Zeitung

Kraemer & Schell .

desundheitsbächer .

besang -
5 8 und

„ gchecbarer
13 Ent ſale 14

Ibachbandgg . , M
1, 1.

bohbaeder uen 80 Pf. bit l . b10.

V . Mohr ,
A 3 , 10 . U5 , 29 .

Schuhwaarenlager. 1608
Empfehle nur gute Waare aus

d tken , eigene

Faben den 1 40

D5 , 29 und 2 , 10 .

Telefon :

Fabrik Nr . 198 ,

Niederlage Nr . 473 .

Telegramm - Adresse :

Seilwolff .

Gegründet 1830 .

Mecfaniacle Aanf &pinneren und Geilerei .

Dralil . und Orauiseil - Fadriſ
fabricirt alle Arten Seile aus Hanf , Baumwolle und Draht . 190²

Spezzialitaten :
Transmissions - Seile , Schiffstauwerk , Seile für Krahnen und

Aufzüge und zu allen technisehen Zweecken. Paekstrieke , Ver -

dichtungsstrieke für Gas - und Wasserleitungen .
Packung aus Hanf und Baumwolle .

Fabrik : Mannheim , Neckarvorstadt , Zp b, l4½,
ab I . Juli 1891 : Neckarau - Mannheim , neben der Station .

Fabrik-Niederlage in Mannheim , D 4 , 7 .

Weer , ⸗Legen u . J. in .

A. Schremer ,
3879 6, 11 .

97 inEin Jagezen
„ reinlich raſ 8

*

zu 19 u.

75 g· in
1850 1 1

en

Internationale 8 7 4 55
zr . Tauber, E 2,

18 .

Elektrotechnische Ausstellung e
1 Framkfurt am Main

Bite egaenne
Meſſing⸗ And

Silber⸗Putz .

vom 16 . Mai bis 15 . October 1891 .

Maschinen von Über 4000 Pferdekräften . — Kraftübertragungen pis auf 170 Kilemeter .

Elektrische Bahnen . — Hlektrische Boote .

8 elektrisches Theater mit Balletvorstellungen . — Bergwerk und Grubenbahn mit elektrischem Betrieb .

Panorama und Kunstausstellung mit elektrischem Licht . — Ballon captif mit elektrischem Betrieb .

Opern - Uebertragungen von München , Wiesbaden u. 8. W. — Grotten , Wasserfälle mit magischen Lichteffekten .

Zweiundzwanzig Werkstätten mit Elektromotoren . — Schauläden , Musterzimmer .

Populäre Experimental - Vorträge . — Tüglich Militair - Doppelconcerte und Festlichkeiten .

Der Attestellungsplate benndet stoch neben dem Hauptbahnhofe .

5995

Jehr - Instttut für wIssenschaftltche
8 8 8 8

8
125 JVFVVVVVVVVVVVCVCTCTCT0TCTGT(CCCTCT(TGC( ( ( ( ( (TGT( ( ( ( ( ( ( ( ( (TT(VTVTVWV(TTT Zuschneidekunat Henry Sherman 1

N Schema e e eſe
Asphalt⸗Cementgeſchäft. Zachdeckerti, nema . S

geben
755 eſchüzt. Keine . —

Haugenlwäſſerungen . . . .
unſer Büreau befindet ſich lein eglene Anlagen un dereee A0e e 0

raturen werden billigſt unt . Garantie ausgef 84766

F 2 , 5 , duton Imer , 2 l. 12. Stach .

gegenüber der
N

p. Pohl & Sohn. Conſrmanden-Hule
in eleganten Formen u. nur guten Qualitäten von [ krebe Isert 1

eeeeeee ,

Aufträge werden auch in unſerm 2 Marz an bei 6
1177

früheren Büreau G 7 , 13 ange⸗ 0 3 2 Emil Hölle 0 1. ** 22498 Tät Aichet, 4

e ee Breiteſtraſſe , neben der Pelikan⸗Aputhek e e 1

5506 A Vogel , E 7, 10. I Nemnich haudlung⸗



Sen

Sonntag , den 29. vun,

3

Frosst
ſiitär -Concer

der
Ndaſ

Grenadier⸗Kapelle
Kaiſer Wilhelm No . 110 .

Entree 50 Pfg . Anfang 8 Uhr .

987 C. —
——

Den nun an 0
Muhent ben birfiglihen Floſ 0

ZBürgerbräuß
aus der

Aktien⸗Geſelſchaft Bürgerbräu 0

Ludwigshafen.
Wähtend den Fiertagen

Bocek - Bier
per Krug 10 Pfg .

eee
295 gute Küche in empfeh⸗

Hochachtungsvoll

Kath . Minner Wi] . .
„ Zum Kirchengarten “

erlaubt
ein aus reinem Naturwein
erfriſchendes als ſtärkend
pf das infolge ſeines

unter 50
e

Avo altbarkeit —9 gner
eeu ignet 9

52 Der aufspreis iſt dera d
Getränk für mann keicht duflich und

haben denn auch
Mn2 4 122l5 Emrich ' s Weingazeux

ank ihrer Billigkeit und vorzüglichen Qualität Ibereits 0Eingang gefunden .
Emrich ' s Weingazeux 8
10 6

von
105

Liter und koſten in allen
Reſtaurants , an den 55 5 1 Mk . . 50

— ee atte) — 9Nabatt bewi welcher
dem eo ee kiku im Detatl 5Lalaee15 f . 5 0 Wen adefmden fio ſdel
ee Belinaber L 12, 4a Lichtenthäler B 5 10

deif See 0 25 8 Mollier Nachf . D 25 1Adol Geber P 5, 9 ſeph Pfeiffer E5 , Iu . 2
Philipp Gund D 2, 9 Anguſt e Q T, 8b

aeob Hesß 8 2815
Au 55 55 u. deſſ. Filialen

G . , 1

2 Kern 0 2, 10%½ r . Thomã D g, 10
Kern 4A 8, 8 eob Uhl M 2, 9

Wilh. Kreſfmann 72 , 17718 Zähringer Schwetz . Str . 39

Adolph Emrich, Weingrosshandlung.
Die Dfeinste Butter ! !
kann ſich bereiten mit der

Butter⸗Maſchine für den Haushalt
in allen Ländern )

daß ſich die Maſchine in

Labasbla tels,
1

5 afs ' s , Reſtaurants , 02 en , Delikate andlungen , Fatudseen ,
den ſchr

und vorzüglich für Heinere Bauernwirth⸗

555 Ae Poſtkarte einen Proſpelt von
— & Sinn , H 7, 7, Mannheim .

Tüchtige Agenten werden geſucht.

Allgemeine Versorgüungs-Anstalt
Marlsruhe .

1885 eröffnet . — Reine Gegenseitigkeit . — Erweſtert 1864 .
Ende 1890 : 76 Millionen Mark Hapitalvernrügen .

1 % Lebensversicherungen über 257 842 024 M.
Kapital .

Reiner Eugang für 1890 : 17 Millionen Mark ver -
sicherungs - Kapital .

Viele Staatsbehörden und Vereine haben zu Gunsten ührer
Beamten und Mitglieder Vereinbarungen mit der

Anstalt getroffen .

W reglerungsseftig gestattet .

3 nach
erths ; daherstetige

Vermin derung eiträg e .
und jede weitere Auskunft bei den vertretern

der Anstalt : 3381
Mannheim : Jeselsohn , Louis , I. 18 , 13 , Müller -

Ebgelhardt , T 5, 13 . , Mayer , . , Vorst . d. Veteranen -
ver . B 7, 14, : Ladenburg : Blaess , Michael ; Neckarau :
Maytarth , . , II . , Rathschreiber : Se ckenh eim : Braun , . ,
— e Eudwi

5
shafen

—. —
Schktfer , I .1

MNannheim , 29 . — 5
amburg Amerikanfsche

al air deli henlhuf Gatt

deutschen Post - Dampfschiſffe

Obealabrt S bis 7 Tage .
Auszerdem Beförderung mit directen deuichen

Pogt - Dampfschiffen

roth und gelb , hat abzugeben .

Joſeph Binz, Gärtner,

von Hamburg nach 225 2
Baltimore Canada Westindien
Brasilien Ost⸗ Mexico Zum Waſchen u. Bugeln

86 La Plata Afrika Havana 4687 wird fortwährend angenommen

Nähere Auskunft ertheilt : Walther & von Hannheim . 225
— — 8 5,12

Aamburg-Australent alaunbeimer Maſchmenfabri
trecte Jentſche Jampfſchiſffahrt nah

Aadeleide , Meibourne , Syaney)y
Mohr & Federhaff , Mannheim

( Antwerpen anlaufend geackge alle drei Wochen . . empflehlt : 86065b
Neue ſchuelle Dampfer . gſte Paſſagepreiſe . Krahnen u. Hebe -
Vorzüglichſte Einrichtung u. e b

vorrichtungenbertseh - Austraflsche ampfschfffs-Göselfschaft, Nambürg . ! 90
Auskunft ertheilen die General⸗Agenten für Baden : Walter e jeder Art

Iben Reckow , Mannheim , oder deren bekannte Agenten . 79515 für Dampf . , Hand - und
bydraulischen Betrieb .

patent - Sicher -

heits - Aufzüge
kür Hand - , Dampf . und
hydraulischen Betrieb .

( D .R. P. 30891 . )

Speise - Aufzüge , Keller - und
Bier - Aufzüge , Lanfkrahnen ,

Ubafrmanden-fdte
nur neueſter Façon , in großer Auswahl

zu Wiligen Preiſes.
Herren⸗ Mörtel - Aufzüge .

Kuaben Waagen —

7 jeder Art und Tragkraft .Cylinder Kinderhüte ,
Chapeau⸗ Fuhrwerks - und Waggon

wWaagen , Viehwaagen , Maga -
weiche

Claque , Lonlard⸗häte 1 1
Wiener gült , 5

neneſte Farben „

Engl. Hüte. und Jormen . B
Sillige Preiſe. Reellſte Bedienung .

mit selbstthätigem Apparat
zum Aufdrucken des Gewichts -

resultats auf Wiegekarten .

Rootsgebläse

Feld -

Sohmieden

pi2 fenardde pl2
ee ee

Sohmiede -
9

8 Bezugsquelle f.
Kinder⸗ u. Korb⸗
waaaren aller Art
befindet ſich 5658

10,1
Jungbnſchſtraße .
B . Reichardt

Reparaturen ſchnellund billigſt.
Eigene Fabrikate . Eigene Fabrikate .

KNel . Huclructer

herdse .

Strumpf - und Tricotwaaren - Beschäft 4537
befindet sich nunmehr

D 1 Kr . 11 .
Atutr eh und geane

In allen Kulturſtaaten zum Patent angemeldet .
Kein Nagel , kein Hammer mehr nöthig . Jedermann

iſt im Stande , ohne Mühe den Stiel derart am Schrupfer
oder Beſen zu befeſtigen , daß ein Ausfallen des Letzteren rein
unmöglich iſt . 4924

Preis 60 Pfg . per Stück .

Dann & Herweck , Mannheim , D 5, 8 .
ſind errichtet bei Herren

Modes .
Damen - und Kinder - Hüte

und billig garnirt in und 05

Loes Böbel , 2D 1 2 Jäger , K 9, 186.

5 2,110. Gretchen Buſer . B 2, 10.
Neckarvorſtadt. C. Kruſt Wwe. , 5 5. 12.

14,7 Strohhüte J4 . 7

135
e

Lehmann , G 7, 24 .

für Damen und Kinder werden S
Frz. Lang , K 3, 11d .

Metzger , 0 45 14.

nach allen modernen Farben gefärbt und der neueſten — Vade ger 1. 12,7½.
Fagon umgeändert . 4918

Mahler , F 2, 11.

O. Hägel Wwe. , 20 2, 1

bg. Mickenhöſer. Hulnacher, J4 . 1
„ Müller Wwe. ,

15
7, 21 .

J . Heß , Q 2, 11.

Gtſchäftseröfaung und Eupfeklang.

Schlerf , G 2,
. Scheufele , F 5 15.

A. Heberer . 0 2, 2, am
Paradeplatz .

Einem titl . Publikum von Mannheim und Ludwigshafen die
ergebene Mittheilung , daß ich am hieſigen Platze ein

5 12.

W. Hoffmann , O 2, 18.

Tüncher - und Maler - Ceschäft

e

eeeeneg
eier N , . .
. Uhl ,M

G. M. Habermaier , M5,12

Loeocse
erbſſuet habe .

Durch langläbeige rfabrung in Geſcöfte bin ich in der Lage , Aan Frunkfurter⸗Frühjahrs⸗Pferdemarkt
Arbeiten jeder Art , von den einfachſten bis zu den reichſten Aus⸗ hikte dem à Mk . . —, nach Auswärts Mk . . 10
führungen zu liefern und meine werthen Kunden auf das pünktkichſte 57

5
2

—85 2 55 ble ich michim Scheif d Blechlacki 2peziell empfehle mich im ten⸗ un echlackiren . Ddit
0

n Maimarkt - Loosa
Adam Keistler , à Mk. 2 — nach Auswärts Mb . . 10 .

570 Tüncher - und Malergeschäft
Zu beziehen durch die Expedition des Geueral⸗Anzeigers

T 3 , 13 , 2. Stock . 25

end Pesfd⸗Inpfeckiffahrb.
Schöne Johannisbeerſträucher ,Ramdt Fg⸗Neęuy ork beſte rothe großfrüchtige Sorte ,

ſowie ſchöne Himbeerpflanzen,
bermittelet der schönsten und grössten nur feinſte großfrüchtige Sorten ,



2

8 Iir Verhindung inſt der Rebäfſſon und dem Verlage

Frühjahrs -Confrol-Versammfſungen e,s zbn uns brangegbenen Arresbuge von Mauchee

Goldmann 8 Kuhn in Mannheim 1891 . haben wir zur Benützung durch unſere verehrl . Kund⸗

Die Frühjahrs⸗Control⸗Verſammlungen für die ſchaft ein
EMannſchaften der Reſerveund der Landwehr 1. Aufgebots die Dis⸗

Bank . & Wechsel - Geschäft i f n be geee e Nachſchlage - Wureau
— der Stadt Mannheim und Gemeinde Neckaran finden jedesmal imf

Zeughausſaale in Maunheim eingerichtet , in welchem die Abreßbücher von über
D6, 4 Mannheim 1 6, 4

in he 8 100 deutſchen und ausländiſchen Städten zur gefl . Ein⸗

Reichsbank - Giro - Conto . Telefon No . 250 415 ee bilken , Aegenes
ſicht offen liegen .

————ů — — er⸗ n, . en , *

An - und Verkauf von Wechseln , Devisen , f2lefgiff , Niebebäen , üeaveheteee ennacde , aunſer merenbudedeeen wird durch ferkwäb⸗

5
hülfen , OSekonomſe⸗pandwerkern und Arbeitsſoldaten rende Neuanſchaffungen und Ergänzungen täglich reichhaltiger

Mittwa9 en 1870 . , g ühr Vormittags die Jahresklaſſen und können in der Sammlung noch nicht enthaltene Bände

An - und Verkauf d 1879 . 9 5

ader 588 Ran n miulwgeggden ct 16sn , 1 ubr Bornitzass die Jabrestlaſen auf unegeen lol . beſchafft werden . Wir beſorgen
plätzen zu 8 1880 und 1881 . auch die Abſchrift von Adreſſen , welche zum Selbſt⸗

Bedisagungen . Mittwoch , den 1. April 1891 ,8 uhr Nachm . die Jahresklaſſe 1882 ·
Aufbewahrung von Werthpapieren in Vennerſsäg , den 2 April 188i Führ Borm die Jahrestlaſſe 1883 . koſtenpreiſe berechnet werden . 5820

offenen oder geschlosse 87 t
4 33 ö f Erſie Mannheimet Eypogra hiſche Auftalt

Coupenseinlösun 18 Kestenfrele C
5

itrolle Freitäg .
2 33 8 Vorm. 5 1880 50

8 u. „ „ „,
„ „Jahresklaſſen 1887 , Wendling Dr . Haas & Co .

75 1¹
verloosbarer Effecten . 1888 , 1889 b die Dispoſttionsurlauber .

Provisionsfreie verzinsbare Check - Rechnungen . 3 . Für Garde , Jäger, andeie , Feld⸗ und Fuß⸗Ar⸗ Erzlefungsanstaſt (eal-&ffandefsschufe) von Ur. Plähn.
atten

8 „. tiflerie , Pioniere , Eiſenbahntruppen , Train , Marine Begründet 1864 zu Bruchsal 1. B. al
Tratten auf Städte Nerd

ſopie Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , Lazarethgehülfen Kranken⸗ International - Lehrinstitut
un - Amerikas . 92605 träger , Krankenwärter , Militärbäcker , Unkerapotheker , Phar⸗ Einführ . Frelw . - Milttür

eee mageuten , Büchſenmachergehülfen , Oekonomie⸗ andwerker und Abgangszeugnisse berechtigen zum Einführ . - Arn .

—
Arbeitsſoldaten der vor Waffen , einſchließlich der 7

Dos sommersemedter beriunt am Diensteg , 889
8 5

bei der Jufgnterie gedienten . Vie Ansalt wird mit d mamten Lehrpersonal im
FE 3 Uhr Nachmittags die Jahresklaſſen ach Wedn en ereldurt l . E. Mesee

Maurheimer Parkgeſelſſchaft. ee ,
e ee

„ 1 „1888 und
die Dispoſitionsurlauber . f

110 1881. 1891, 11 Uhr! eun die Jahresklaſſen f 2 —3 un 5
Einladung Abonnement . Sonnabend , den 4, April1891, 3 Uhr Nachmittags die Jahresklaſſen verlegt ,

6028

Das neue Abonnement beginnt mit 1882 und 1887 . —

Siene 1 1 arpel 1891 mentaft en 3 eelguh . ubr Barnitzags die Hahreellaſen Dr . Benzinger ,
welchem Tage die alten Karten kei jeren . „ .

Einkrittspreſſe ind :
V

4355 8. der Er⸗ Speecialarzt für Frauenkrankheiten und Geburtshülfe .

Ei Ei K 12.— 8 2 en eutlaſſenen ann

55 Fir Fonilien; N. 12 8 5 850 80 922 Montag , den 6. April 1891, 11 Uhr Vormittags die 1889 18 0 Dr . Blersch
9

Die erſte Karte „ 12 . — Jede weitere Karte „ . — 11 84 15 Joſg ande 3 075
den Jahresklaſſen

des Digedenſhenerbes 10 lüſtruc : gegen Ableferung Prontag , eente Apfe f8ctbeg ühr Rachnttags dis Gelah⸗Neter ameriean . Dentist , D &, 8

d. er Wenee ganged 1557 1881 1380 0 den Jabee llaſſen 1890 , 1888 , iſt bis gegen Ende
0

von Mannheim

ei 2 „ ihrer ; Dienſtag , ben 7. April 1891, 8 Uhr Vormittags die Erſatz⸗Reſer⸗
bei 3 unbeſchrüänkte Zahl Abonnentenkarten ) Familie . 90 3

e l iln de d. eeene ,

Goldals er kraft Beſitzes an Aktienzu beanſpruchen hat, ſo ſind für die N 5 0 ener ern 5

nenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . ur Familie gehörig wer⸗ 11 in ſatz⸗Reſer⸗ 5

den betrachtet : Der ſanliegvorſtand, deſſen Cheftan, ſemne minder⸗ eeee 1 32 eee ArotheſerGeiſt⸗
3

ührigen Söhne ( unter 21 Jahrens , ſeine
Reandfeneneisen

Töchter , liche 115 Seronng zie⸗ ſore 5i0 5 Disbofttion SalwVator
owie die zum Haushalt gehörenden , unſelbfſtändigen Perſonen . 9er be brden laſſenen Mannſchaften
Dienſtboten jedoch nur als Begteitung der Herrſchaft , oder als Die Militär⸗ bezw. Erſatz⸗geſerve⸗Päſſe auf deren Deckel aus bem Frankenthaler Brauhaus

egleſtung der Kinder ) . Penſtonzre nur inſoweit , als dieſelben die Jahresklaſſe , zu welcher der betreffende Mann gehört⸗ 2

aun wae .

eemden fearten
pa e d di. ibeewe ie ind Fe Achtes PFilsner
zu bringen .

Abonnenten können für guswärtigen , bei ihnen wohnenden Be⸗ 4 8 d ilsner Actienbrauerei .

ch Abonnentenkarten mit einmonatlicher eilligrel auf Name Unentſchuldigtes Fehlen und Inſpätkommen wird
Ansſch 8 e f Fleisch Wumſtſpeclanltiten

autend , zum Preiſe von 3 Mk. 1 ieen
ſtreuge beſtraft . 1

nsſchnütt n Her ſſ. 5

Aehondren ſteht es frei , zu dieſen Zwecke Dividendenſcheme achtene unnd Stöcke dürfen nicht mit auf den Controlſ z Reſtauration Tag und Nacht .
i ebracht werden .

—5 7 u geben , deren jeder zu 8 Fremdenkarten die Be⸗ g
Dieſentgen Mannſchaften der 1 8 1879 , welche in der

ir ötten das verehrliche Publikum dringend , die An⸗ Zeit vom 1. April bis 110
eßlich 30 . September 1879 in

1¹ n t inrei wollen , da ſpät
i Zen getiven Dienſt eingetreten ſind , haben bei der diesjährigen

b0
Jun Wichebcgiun des nenen Shulche der

Abonnenten haben die Karten ſofortige bei den Kerbſt⸗Fontrol⸗Verfammlungen ſtellen müſſen . Mannh eimer Volksſchule
Mannheim , den 14. Mürz 1891. N ir ſüä tliche in derſelben ein eführten

Königliches Bezirks⸗Commando Heidelberg . Sch
en

ib
mm

. Zeich
9

teri 1U
e e ee chreib - un oeichenmateriallen

2
1 N für die 1. bis 8. Klaſſe, ſowie

Ifer d Ban ⸗Gkl . Conservatorium fur Musik in Mannhelm .
zitengr , Libbreter , Jeibſdienen und wüit

rbbnen genne let enrdSane e B ateeh arben , Tuſche und Pinſel

Frankfurt f . N. Maunheim . Heidelberg. ist sowohl für Dilettanten als zur vollständigen Ausbildung von in anerkannt beſten DQualitäten zu ſehr billigen Preifen.
0

Eingug von Wechſelt zn bügden feſen Sühen .

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Zugleich besteht eine Schule für Anfänger im Clavier - u. Violin - A 8 WW h t S8 h
Ereditgewährung . 8 11 Der Unterricht umfasst Chor - , Solo - u. dramatischen Gesang . 0 0 Sn UupP O ne

Aunahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in] Clavier - , Orgel - , Violin - u. Violoncellospiel , sowie alle Blasinstru - Schreibmaterialien⸗Handlung , Kaufhaus.
verſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande . mente u. Harfe , Ensemblespiel für Clavier , Violln u. Violongello ,

Ausführung von Börſenaufträgen jeder Art an allen Streichquartett u. Orchestersplel . Tonsatz und Instrumentations -

Börſenplätzen,
lehre néebst Partiturspiel , Geschichte der Musik , Declamatlon und

n Italtenische Sprache u. wird ertheilt von den Herren Musikdirek -
Ausſtellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegelder tor WIIig Mustkdirektor 4 Hunlein, Hoßnuslgns 4 .

an alle Handels⸗ und Verkeh spläye. 84 Hurtmann , Hofmusikus A. Overbeeck , Eugenio de Pirani ,

Gebührenfrele Check Rechnungen und Annahme von Muslkdirektor M. Pohl , J . Richard , Concertmeister Hans
SE

Baareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen . schuster , Hofmusikus P. Stiefrel , Hofcapellmelster Felix Wein -

8 gartner , Frau HM. Seubert - Hausen , Fräu - “
leln Ella Grabert , Declamation u. Mimik , die Herren Hoftheater -

regisseur H. Jacobi u. Hofschauspleler A. Bauer .
Das Honorar beträgt für die Mittelolasse 200 Mk. , für die

Oberclasse 300 Mk. jährlich . Für die Vorschule 30 Mk. viertel - ]

Badiſche Pferdeverſicherungs⸗Auſtalt! eerreeee löe erB e Be

entgegengenommen , ebendaselbst werden das vollständige Pro - ]

für Breslau und die ganze Provinz Schlesien —
Posen für seine Inserate Erfolge vünscht , der be -

nütze zunächst den von über 77699

D AKAOOO
Abonnenten gelesenen ZBreslauer GeneraEAnzgeiger - ,

Post - Abonnenten in der Provinz ( amtl . estätigt ) über 110891

1 gramm und die Statuten ausgegepen . Insertionspreis nur 25 Pf . Bel Wiederholungen Rabatt .

1 AF Irhe . Die Aunahme - Prüfung findet Montag , den 6. April , Vor -
mittags 10 Uhr statt . 4647

Verſicherung von Pferden gegen Umſtehen , Unfall , aunheim im Nürz 1890.

Unbrauchbarkeit . Prämie : —5 %„ Entſchädigung : Die Direktion des Conseryatorlum für Muslk :

800 % beim Umſtehen , 60 % bei Unbrauchbarkeit des verſ . e
Werthes . Keine Abſchätzung , keine weiteren Ab⸗

Ausverkauf .
züge . Auszahlung innerhalb 14 Tagen .

Proſpekte , Auskünfte bei der Direktion und deren

Bezirksagenten . 84821

Casseler Postfachschule. Wegen größeren baulichen Veränderungen und Ver⸗

Gweigſchule in Bockenheim bei Frankfurt a. . ) legung unſerer Geſchäftslokalitäten ſetzen wir unſer ganzes

Sichere
nen

ane aſ tſe 5 Alter
415

Wagrenlager in : 8868

14 bis 22 Jahren zur Poſtgehülfenprüfung . Zur 8

Aufnahme ſad beſondere Vorkenntniſſe nicht erforderlich . Glas⸗ Porzellau⸗, Metallwaaren , Lampen M.

Penſion auf Wunſch in der Anſtalt . Satzungen durch dem Ausverkauf aus und gewähren einen Rabatt
amez

8294 Direktor Volz , Caſſel . hierauf von Klärchen , Egmont ' s Geliebte
hre Mütte

Naſchinenfabrir Eßlingen . = 20 Procent . Vs

Montag , 1 8 53 . Vorſtellung
den 30 . März 1891 . im Abonnement A .

Egmont .
Trauerſpiel in fünf Abtheilungen von Goethe .5

Nuftt von Beethoven .

Magaretha von Parma , Tochter Karls
pes Vunften Regentin der Nie⸗
derlande 2 5 8

raf Egmont , Prinz von Gaure
ilhelm von Oranien

rl . v. Rothenberg .
err Baſſermann .
err Neumann .

Herzog von Alba .
erdinand , ſein natürlicher Sohnn

Macchiavell , im Dienſte der Regentin

Richard , Egmont ' s Geheimſchreiber
ilva, ) unter Alba dienend

EESIBAHNHEHAENEHN
5 5 ee v. e ——05 11

2

ghnamomaſchinen , B K 05 —3 9
eifenſteder , err Watzlaw

Buyck , Soldat unter Egmont . Herr Schreiner .

Bogenlampen, allns af 61 bf 5 Nuyfüm , nvalide und taub Herr Hildebrandt .

Einrichtung elekiriſcher 1, 5 G1 , 5 Vanſen , Schreibenr . Ferr Homann.

Beleuchtung 5 E. 0
err Semeß.

e Bürger 3VCCCC err Schilling ,

Kraftübertragung , herr Peters

Elektrolyſe . Volk , Gefolge , Wachen u. ſ. w. Der Schauplatz iſt in Brüſſel .

Pertretung für Maunnheim
und Umgebung , Heſſen

u.

e Lrankl in Hannheim.
N 55 Kaſſeneröffn. ½6 Uhr. Anfang 6 Uhr Ende 10 Uhr .

Große Preiſe .
* .

Niederlage bel J . Daut ,F 1, ᷣ1863 DDHRBN



Semratenzriger . Mannzerm , 28 . Marz .

Pism Arok 8 Fefer . 888888888888886
Kinder - Confection .

Zur Vorfeier des Geburtsfeſtes des 95

Fürſten Bismarck
N

wird auf Veranlaſſung der unterzeichneten Vereine

Herr Profeſſor Oncken aus Gießen
einen

SVortrag
halten über :

Aupoleon III. und Bismarck im Jahre 1866.
Dem Vortrage wird ſich ein — — —5

8
Von meiner Einkaufsreiſe zurück empfehle mein auf ' s großartigſt ſor⸗

tirtes Lager in 4570

Kinder⸗Kleidchen , Kinder⸗Mänteln ,
Kinder⸗Jäckchen , Kindermützen , Knaben⸗

Anzügen , Knaben⸗Frühjahrs⸗neber⸗
zieher , Knaben⸗Blouſen , Knaben⸗Hoſen ,

Knaben⸗Mützen . 8

Eeinziges Sperial⸗Geſchäft dieſer Artikel am Platze . 5Ludwoeflg Stuhl ,

Fest - Banket
anſchließen .

Die Feier findet ſtatt

Montag , den 30 . März 1891 , Abends 3 uhr
in den Räumen des

Saalbaues in Mannheim .
Wir laden hierzu unſere Mitglieder , ſowie alle Ver⸗J Breite Straße . E 1 Nr . 2. Breite Straße .

ehrer unſeres großen Staatsmannes freundlichſt ein und § Ii ) nache auf ueine
Schaufenſter Aueſtelung aufmertſam .

bemerken , daß die Gallerie bis 8½ uhr für Damen GSeeeeesseeeeseeseeeesee
reſervirt bleibt . 5885

SG
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Mannheim , 24 . März 1891 . anee
Der nationalliberale Verein Mannheim . Lina SteinruckF 1 , 9 F 1 ,

Atelier für orthepädische Corsets .Der nationalliberale Verein für das Bezirksamt
Ludwigshafen am Rhein .

Man bittet , vor Beendigung des Vortrags nicht zu rauchen .

Probe-Nummern gratis und fraueo .
nirt bei allen P ud Buchhandlungen .Man abon

Corset mit elastischem Leſbgurt Geradehalten Frauen - Corset nach Arztlicherfür corpulente Damen . für Frauen , Mädchen Angabe .3015 pro 85 7 J ahr an g abenn . Gesetazlich geschützt . und Kinder . Gesetellch geschütat
. 0 Mk.

8 9
eenfialken en Ich erlaube mir , den geehrten hiesigen und auswärtigen Damen

In dem neuen Quartal , April — Juli , wird der „ Berliner “ zwei neue Romane die ergebene Anzeige zu machen , dass ich auf dem hissigen Platze ein
„ Sräſin Erika “ von Martin Bauer und „ Einer von unſern Moltke ' s “

von Fürſt Meſchtſch
bringen . Von den kreichen glänzenden Artikeln unterhaltender und belehrender Art erdg wähnen wir eoen Nomss emit Jlluſteaion ) , Scheintot “ hndeden .

Speclal - Geschäft in Corsets
i pieren eines Arztes. Von M. de Monti . — „ Neue Schienenwege durch den dunklen Erdtheil . “ F 1 , Marktstrasse E 1 ,— „ Prairiebrand “ (mit tion ) . — „ Stromab . “80 Nonee Gſeleſen u. f W ice Jl e 8 eröfinet habe. Mein Lager besteht in über 150 Sorten Corsets und

20 berva ragenden Künftlern Portratts berühmter Männer mit Biographie ve. ꝛc. Ianterhalte ich eine grosse Auswahl von Spickel - Corsets undDer „Berliner “ hat durch ſeinen mannigfaltigen , intereſſanten und gediegenen
zweckentsprechen as Gers dehalter - Dor 185bane Fan bü Hile AboenSienne londen, 150 Mart e alnn aeneea

und dü er ige onnementspreis von nur 1. a ei allen Poſtanſtal . 5 8 8und dku die Auſch dermann erleichtern . nach Professor Bock , Jäger , Dr . Lahmann0 8 9 5

Hygienische Corsets
wWie Frauencorsets , Corsets zum Stillen , Corsets

Deeefür Magenleidende .
Pg Buchdruckerei , Kunſt⸗ u. e eS . Schottlaender in Breslan .

Anfertigung nach Maass in 24 Stunden .
e⸗Rummern gratis und frauen .

OOOOOOOOO OOO & S Aunfertigung von Corsets und Maskirungen

Man abonnire bei der nächſtgeleg

nzur Gleichstellung und Cachirung hoher Schultern und Hüften und
jeder Unförmliehkeit . Diese von mir ausgeführten Cachirungs - Corsets
sind von ärztlichen Autoritäten begutachtet und empfohlen .

Indem ich mein Unternehmen bestens empfehle und um geneigten
AZuspruch bitte , zeichne

545
Hochachtungsvoll

11. 9 Lina Steinruck . , 9.

Die
ialt der Fraußfurter Jchirmfabrik“
3,5 Mannheim E 3, 15

im Hauſe des Herrn Schröder

AE

empfiehlt
— 99 — —Zauella Entontcas ſchen von M. 1 an,

geſtreifte Atlas⸗Entouteas 5 „
HSHalbf

Gravir⸗ und Ciſelir - Anſtalt
Friedrichsring Juadrat J .

A. Jander , M 1. 1. Breiteſtraße Brief leider zu ſpät ab⸗

empfiehlt beſte und bikligſte Ausführung aller 1921 geholt, bitte um ausführliche
Gravirungen , als : Schriften & Monogramme auf Gold , Mittheilungen und Feſtſetz⸗
Seber , WMeſſing , Stahl , Wappen & Siegel , Schablonen ung einer neuen Zuſammen⸗

und Gummiſtempel , Thür⸗ und Firmenſchilder , Stanzen , kunft unter G. B. 100 poſt⸗
n

ſſeome ale in das Fach einſchlagende Arbeſten . lagendniuzuni1
so , Glas und Metall⸗Buchſtaben zu Fabrikpreiſen .

Hochfeine Eutontcas die neueßen Sachen

3 und Damen⸗Regenſchirme
loria , Seidene Herren und Damen⸗Regenſchirme „Weine Seidene Herren und Damen⸗Regeuſchirme mit Celkutoid⸗ und Elfſen⸗

dein⸗Griſſe zu ſtaunend billigen Preiſen . 4645
Reparaturen und Ueberzieyen werden raſch und enorm billig hergeſtellt .

Filiale der Frankfurter Schirmfabrik
. 15 eeeeee
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